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 HISTORISCHES

Stockerau ist heute bekannt 
wegen der vorzüglichen 

Gastronomie in vielen Gast­
häusern. Aber nicht bekannt 
ist auch vielen Stockerauern, 
dass es früher noch viel mehr 
Gasthäuser gab. Stockerau 
war in früherer Zeit ein gro­
ßer Warenumschlagplatz. 
Berühmt war sein Getreide­
handel und die Dörfer der 
Umgebung lieferten das viele 
Getreide auf den Markt.
Die Donau abwärts kam das 
Salz aus Oberösterreich an 
und es wurde hier, als es noch 
keine Eisenbahn gab, von den 
böhmischen Fuhrwerkern 
abgeholt und nach Böhmen 
und Mähren geführt. Stocker­
au diente als Nächtigungs­
station für die Fuhrleute, die 
nach Wien auf die Märkte 
fuhren und hatte demnach 
eine große Bedeutung. Die 
großen Gasthäuser hatten oft 
auch mehrere Höfe und Stal­
lungen für die Pferde.
Vor allem war für den Auf­
schwung des Gastgewerbes 
die günstige Lage des Marktes 
an einem wichtigen Straßen­
knotenpunkt von Bedeutung. 
Seit dem 16. Jahrhundert gab 
es zwischen Wien und Prag 
eine regelmäßige Postverbin­
dung.
Auch die Straßen nach Horn 
und Krems waren viel befah­
ren. Nach den großen Gast­
häusern des Herrn Seitz und 
Moser, die im Zentrum unter 
der Kirche lagen, bei denen 
sogar um 1600 der Kaiser 
eingekehrt ist, die vermut­
lich wegen Überalterung 
oder mangels eines Nachfol­
gers den Betrieb eingestellt 
haben, gab es dann in später­
er Zeit eine größere Anzahl 
an Betriebseinstellungen 
auf Grund wirtschaftlicher 
Schwierigkeiten.

Die meisten Gastwirte haben 
aber den Betrieb eingestellt 
als die Bahn 1872 nach Znaim 
über Hollabrunn eröffnet 
wurde, und in eine Nordwest­
bahn umgewandelt wurde. 
Damals hörte auch der Fuhr­
werksverkehr auf. Man kehr­
te nicht mehr in Stockerau 
ein, sondern man fuhr mit 
der Bahn an Stockerau vorbei. 
Eine ähnliche Situation bie­
tet heute die Autobahn. Vie­
le „Waldviertler“ kennen Sto­
ckerau nur vom Vorbeifahren 
an der Autobahn.
Vom Jahr 1848 bis zum Jahr 
1890 stellten insgesamt 34 
Gasthäuser den Betrieb ein. 
Von der Pragerstraße, den 
Rathausplatz und über die 
Hauptstraße wären viele zum 
Aufzählen. In der Hauptstra­
ße 18 befand sich das Gast­
haus „Zum Goldfasan“. Aus 
diesem Gasthaus wurde von 
österreichischen Soldaten 
im Jahre 1866 auf eine preu­
ßische Kavalleriepatrouil­

le herausgeschossen und ein 
Mädchen tödlich getroffen. 
Im Hause Donaustraße 18 
war das Gasthaus „Zum gol­
denen Löwen“ und Donau­
straße 20 „Zum goldenen 
Schiff“. Hier in der Donau­
straße legten seinerzeit, als 
der Donauarm noch schiff­
bar war und die Nordwest­
bahn nicht gebaut war, die 
Schiffe direkt vor den Gast­
häusern an. Es gab noch die 
Gasthäuser „Zum Rehböckl“ 
in der Austraße 14, „Zur blau­
en Kugel“ auf dem Bahnhof­
platz 10, und Knapp’s Bier­
keller in der Schießstattgas­
se 19. In der Schießstattgas­
se 42 gab es schon damals 
ein Lokal „Zum Tiroler“. Am 

Neubau 15 befand sich auch 
eine „Bierhalle“. In der Brod­
schildstraße 2 war das Gast­
haus „Zu den sieben Schwa­
ben“ und in der Brodschild­
straße 52 das „Vergnü­
gungsetablissement“ Stro­
bel, in dessen Garten angeb­
lich Rad- und Pferderennen 
abgehalten wurden.
Wenn auch heute das Fernse­
hen eine gewisse Konkurrenz 
zu der Geselligkeit in den 
Gastwirtschaften darstellt, so 
gibt es noch immer Stamm­
gäste und einzelne Gasthaus­
runden, die den Wirten treu 
blieben. Die Wirte ihrerseits 
bemühen sich heute sehr um 
den Gast und bieten heute 
hohe Gastronomie an.

BÜRGERMEISTERSTAMMTISCH

Dienstag, 12. Mai 2015 ab 18:00 Uhr

im Veggie-Bräu – Fr. Christa Böhm, 

Schulgasse 8, 2000 Stockerau

Historisches zu Stockerauer 
Gasthäusern
Dr. Günter Sellinger



Mai 2015  |  3

UNSERE STADT VORWORT 

Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Mit besonderer Freude darf ich ab dieser Ausgabe von UNSERE 
STADT auch zahlreiche neue Leserinnen und Leser begrüßen. Die 
Stadtgemeinde Stockerau wird nach einer Organisationsänderung der 
Post das Streugebiet um rund 20 % erweitern. Daher wird die Zeitung 
ab sofort auch in Leitzersdorf, in Hatzenbach und Wollmannsberg 
sowie in Spillern verteilt werden. Schon jetzt möchte ich Sie sehr 
herzlich zum Besuch unserer Stadt einladen, sei es zu einem Einkaufs­
bummel, zu einem kulinarischen Vergnügen oder zum Besuch einer 
unserer zahlreichen Kultur- und Sportveranstaltungen.

Bei dieser Gelegenheit darf ich Sie gleich darauf hinweisen, dass ab 
12. Juni 2015 wieder das Drei-Tages-Fest in unserer Stadt– diesmal am 
Rathausplatz – stattfinden wird. Vor allem zum Besuch der Auftakt­
veranstaltung am 12. Juni 2015 mit den jungen Zillertalern und Jürgen 
Drews möchte ich Sie sehr gern einladen. Sichern Sie sich jetzt schon 
Ihre Eintrittskarten im Kulturamt der Stadtgemeinde Stockerau.

Für unsere jungen und jüngsten Bürgerinnen und Bürger sowie 
unsere jüngsten Gäste steht seit vergangenem Jahr eine Kinderrad­
route in der Stockerauer Au zu Verfügung. Betty Bernstein begleitet 
die Kinder durch die Au und es gibt allerlei Interessantes zu sehen und 
zu entdecken.

Ich freue mich Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung in den 
kommenden Wochen begrüßen zu dürfen!

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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OSR Karl Kronberger Stadtrat für Park- und Gartenanlagen, Forst

Blumenschmuckaktion „neu“

Sehr geehrte Stockerauer­
innen und Stockerauer! 
Die Anmeldung läuft ab sofort, 
die Bewertung der heurigen 
Blumenschmuckaktion findet 
am 18. Juni statt. Es wird aber 
nach mehr als 30 Jahren eine 
wesentliche Änderung geben.
Die Grundüberlegung beim 
Start der Blumenschmuckak­
tion war, dass Beiträge für ein 

schöneres Stockerau und eine 
Bereicherung für das Stadtbild 
bei einer von einer Jury durch­
geführten Bewertung mit 
beachtlichen Preisen bedacht 
wurden. In den letzten Jahren 
wurden aber auch vermehrt 
Objekte in die Bewertung 
aufgenommen, die eigentlich 
nur das Auge des eigentlichen 
Besitzers erfreuen (u.a. z.B. 
Haus- und Naturgärten).
In Zukunft möchte man 
sich wieder vermehrt auf die 
ursprünglichen Überlegungen 
konzentrieren. Bewertet sollen 
nur mehr jene Objekte wer­
den, die das „öffentliche Auge“ 
erfreuen. Im Klartext heißt 

das, dass nur mehr „Haus­
fassaden, Balkone, Vorgärten 
und „Von Anrainern gepflegt“ 
zur Bewertung kommen. Eine 
besondere Kategorie wird 
der „Gesamteindruck eines 
Objekts“ sein.
Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Kategorie „Von 
Anrainern gepflegt“ gelegt. 
Immerhin werden rund 10 
Prozent der öffentlichen 
Rabatte von Privaten gepflegt 
und betreut. Diese Aktivitäten 
können gar nicht hoch genug 
eingeschätzt werden.
Einreichen für die Bewer­
tung können nach wie vor die 
betreuenden bzw. pflegen­

den Personen. Zur Verwen­
dung steht wieder ein eigener 
Abschnitt in dieser Ausgabe 
„Unsere Stadt“ zur Verfügung.
Es können aber auch Perso­
nen aus der Bevölkerung, 
denen ein besonders gepfleg­
tes Rabatt, ein Vorgarten, Bal­
kon bzw. eine Hausfassade 
positiv ins Auge sticht, dies 
zu einer Bewertung einrei­
chen. Ein Anruf beim Bauhof 
(02266/695/3100) mit Angabe 
zumindest der Adresse und 
der Kategorie reicht aus. Nach 
Rücksprache mit den Besit­
zern/Betreuenden, wird die 
Nennung in die Bewertung 
aufgenommen.

Im gesamten Stadtgebiet gibt 
es rund 54.000 Quadratmeter 
Rabatte – entweder mit Dau­
erauspflanzungen oder im 
Stadtzentrum vor allem mit 
saisonalen Blumen besetzt.
2007 wurde die Aktion „Von 
Anrainern gepflegt“ ins Leben 
gerufen. Mit einer entspre­
chenden Tafel kennzeichnen 
Anrainer jene Rabatte bzw. 
Grünflächen, die sie in Eigen­
regie wie den eigenen Garten 
betreuen und pflegen. Mit 
einer solchen Tafel dokumen­
tieren die Anrainer, dass es 

ihnen ein persönliches Anlie­
gen ist einen kleinen Beitrag 
für ein schöneres Stockerau 
zu leisten. Mittlerweile sind 
im gesamten Stadtgebiet über 
100 solcher Tafeln zu sehen. 
All diese Personen betreuen 
mittlerweile rund 10 Prozent 
der stadteigenen Rabatte 
bzw. Grünflächen.
Mit dieser Aktion spart sich 
die Kommune natürlich auch 
Kosten, da die mit der Tafel 
gekennzeichneten Rabatte 
bzw. Grünflächen vom Sai­
sonpersonal nicht betreut 

bzw. gereinigt werden. Für 
diese freiwillige Arbeit erhiel­
ten alle Personen, die Rabat­
te bzw. Grünflächen betreu­
en, schon bisher kostenlos 
von der Stadtgärtnerei für 
die Bepflanzung winterharte 
Stauden bzw. Saisonpflanzen 
zur Verfügung gestellt. Bei 
der Zuteilung gab es bisher 
immer wieder Diskussionen. 
Auf Grund der Erfahrungs­
werte der vergangenen Jahre 
gab es nun im zuständigen 
Ausschuss für die Zuteilung 
eine Einigung auf zwei Kate­
gorien. Bei einer Inselgröße 
bis 10 Quadratmeter kön­

nen ab heuer das ganze Jahr 
über Pflanzen oder Stauden 
im Gesamtwert von € 45 plus 
ein kleiner Sack Blumenerde 
bezogen werden, bei mehr als 
10 Quadratmeter steigert sich 
der Wert der Gratispflanzen 
auf € 80 und einen großen 
Sack Blumenerde. Stichpro­
benweise wird die tatsächli­
che Verwendung der Stauden 
bzw. Saisonpflanzen auch 
überprüft.
Personen, die keine Tafel in 
Verwendung haben, erhalten 
ab heuer keine Gratispflanzen 
mehr zur Verfügung gestellt.

„Von Anrainern gepflegt“ neu

✁
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Pfarrer Dr. Markus Beranek, Stadtpfarrer Stockerau

Eine Entdeckungsreise

Am 6. Mai um 19 Uhr fin­
det die nächste interreli­

giöse Begegnung unter dem 
Thema „Macht Glaube fana­
tisch?“ im Lenausaal statt. 
Die kurze Antwort auf die­
se Frage ist wohl ein Njein. 
Ja, weil manche Menschen 
tatsächlich Religion dazu 
missbrauchen, ihre eigenen 
Interessen rücksichtslos auf 
dem Rücken anderer durch­
zusetzen. Nein, weil Religion 
in sich eine läuternde Kraft 

trägt, die den Blick weitet 
und Menschen offener und 
empfindsamer für ihre Mit­
menschen macht. Wenn Sie 
auf ihre eigene Geschichte 
mit dem christlichen Glau­
ben oder anderen Religio­
nen schauen, dann haben 
Sie vermutlich sowohl 
Erfahrungen in die eine als 
auch in die andere Richtung 
gemacht. Ich selbst hatte 
das Glück, im Umfeld der 
Kirche einer ganzen Men­
ge sehr authentischer und 
überzeugender Menschen 
zu begegnen und ich bin 
dankbar dafür, dass sich 
solche positiven Begegnun­
gen auch über meine eigene 
katholische Kirche in ande­

re christliche Konfessionen 
und in der Begegnung mit 
Muslimen fortgesetzt haben, 
ganz stark auch hier in Sto­
ckerau. Nicht, dass ich nicht 
auch (innerhalb der Kirche) 
negative Seiten der Religi­
on erlebt hätte und erlebe. 
Aber den Grundton bildet 
für mich nach wie vor die 
Neugierde zu entdecken und 
zu verstehen, wie Menschen 
ihr Leben in dieser Welt und 
über diese Welt hinaus deu­
ten und mich selbst als Teil 
eines größeren Ganzen zu 
erfahren. Und so ist der 6. 
Mai für mich wieder die Gele­
genheit auf Entdeckungsrei­
se zu gehen. Zu erfahren, wie 
andere ihr Leben gestalten 

und deuten und wie die­
se Deutungen sich auf ihr 
Leben auswirken. Als Christ 
entdecke ich darin einen 
Gott, der viel größer und 
vielfältiger ist, als ich ihn in 
meiner eigenen Geschichte 
bisher kennengelernt habe. 
Und so hilft mir dann auch 
die Begegnung mit ande­
ren, durch zunächst fremde 
Religionen und Denkweisen 
meinen eigenen Glauben 
weiter zu entfalten, über den 
Tellerrand meiner bisheri­
gen Erfahrungen hinaus­
zuschauen und damit die 
Schönheit des Lebens tiefer 
zu entdecken.

Trotz des sehr turbulen­
ten Aprilwetters kurz vor 

dem Start der Frühjahrsbe­
fahrung ließen sich die Sto­
ckerauer diese Veranstal­
tung trotzdem nicht entge­
hen. Rund 30 Radler stiegen 
in die Pedale und fuhren bis 
zum Kraftwerk Greifenstein, 
wo die St. Andrä-Wördern 

Radgruppe begrüßt wer­
den konnte, die vorab ihre 
Kinderradroute befuhr. Im 
Kraftwerk Greifenstein gab 
es einen Blick hinter die 
Kulissen, an dem 58 Perso­
nen teilnahmen. Den Kin­
dern wurde in einem Expe­
riment mit Batterie, Mag­
net, Draht und Schraube 

die Stromgewinnung näher 
gebracht. Danach ging es tief 
hinunter zu den Turbinen 
und man durfte die lang­
gestreckte Kraftwerkshalle 
mit einer Länge von 700 m 
bewundern. Im Anschluss 
an die Kraftwerksführung 
ging es gemeinsam mit den 
Radlern aus St. Andrä-Wör­
dern zum Konrad Uferhaus. 
Hungrig und durstig kamen 
die Radler an und wurden 
bestens von Frau Seidl-
Pass, Pächterin des Konrad 
Uferhauses verwöhnt. Den 
Abschluss machte das Mas­
kottchen des Weinviertel 
Tourismus, Betty Bernstein, 
die mit den Kindern einen 
Bilderrahmen bastelte, in 
den dann das gemeinsa­
me Foto eingeklebt wurde. 
Zum Abschluss gab es eine 
Mitmachgeschichte mit den 
Tieren der Au. Ein erleb­
nisreicher Nachmittag ging 
ohne Regenguss zu Ende.
„Wir wollten mit dieser Ver­
anstaltung die Kinderrad­
route nach dem Winter wie­
der in Erinnerung rufen und 

es freut mich außerordent­
lich, dass trotz dieser unge­
wissen Wetterprognosen 
so viele unserer Einladung 
gefolgt sind“, so Sonja Eder 
vom Weinviertel Tourismus. 
Seit letztem Jahr führt eine 
Kinderradroute mit 16 Stati­
onen durch die Stockerauer 
Au und über das Kraftwerk 
Greifenstein den Donaualt­
arm in St. Andrä-Wördern 
entlang. 
„Ich freue mich sehr über 
das große Interesse der Bür­
gerInnen von Stockerau die 
Kinderradroute bzw. die Au 
als Erholungsgebiet zu nut­
zen“, meint Bürgermeister 
Helmut Laab. „Diese Kin­
derradroute ist ein Vorzeige­
projekt, wie gemeindeüber­
greifend und donauverbin­
dende Planung erfolgt ist. 
Die gemeinsame Befahrung 
mit den BürgerInnen der 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern  und Stockerau för­
dert  das Zusammenrücken 
bzw. die Zusammenarbeit 
im Bereich des Tourismus 
weiter“.

Frühjahrsbefahrung der Kinderradroute

Balasch Veronika und Marlene; Fenz Simone, Lea und Laurenz; 
Wostal-Binder Gerda, Nathan, Elias; Grogg Claudia, Jonas; Zitz 
Susanne Anika; Hopfeld Nicola, Alissa, Benjamin; Emich Thomas; 
Friedl Beatrix, Lina, Tobias; Eder Sonja, Chiara; Schusser Chiara; 
Bürgermeister Helmut Laab
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 KOMMUNALES

Es war ein mutiger Schritt, 
vor 33 Jahren das neue 

Pfarrzentrum zu bauen. In 
mehr als drei Jahrzehnten hat 
es vielen Gruppen der Pfar­
re und darüber hinaus Raum 
geboten. Unzählige Gesprä­
che und Begegnungen sind 
hier möglich geworden, Feste 
wurden gefeiert, Menschen 
in schwierigen Lebenssituati­
onen konnten hier Rückhalt 
finden. Nun ist das Pfarrzen­
trum in die Jahre gekommen 
und wir planen im Mai 2016 
die Renovierung zu beginnen. 
Ein dichtes Dach, ein barriere­

freier Zugang und Barrierefrei­
heit im Erdgeschoß werden 
dadurch möglich, Wärme­
dämmung und Brandschutz 
werden auf den heutigen 
Stand gebracht, die Atmos­
phäre im Eingangsbereich 
wird heller und ansprechen­
der werden. Durch die Adap­
tierung einiger Räume wer­
den wir mehr Platz für soziale 
Arbeit erhalten, die im Pfarr­
zentrum fest verankert ist. So 
bietet der Verein punkt_um 
Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien in psychosozi­
alen Krisensituationen Beglei­
tung und therapeutische 
Hilfe an, die Caritassprech­

stunde versucht in unter­
schiedlichen Notsituationen 
Schritte zu einer Klärung zu 
finden. Seit vielen Jahren sam­
meln wir Kleidung für unsere 
Partnerprojekte in Ungarn, 
die Hospizsprechstunde ist 
Anlaufstelle für Menschen mit 
schwerkranken Angehörigen, 
immer wieder finden Grup­
pen aus der Stadt mit einem 
sozialen Schwerpunkt im 
Pfarrzentrum Heimat. Selbst­
verständlich haben hier die 
Gruppen, in denen sich viel 
an pfarrlichen Leben ereignet, 
ihren Platz: In der Kinder- und 
Jugendarbeit, die Erstkommu­
nion- und Firmvorbereitung, 
der Baby- und Kleikindertreff, 
der Seniorenclub, die Frauen­
bewegung und die Männer­
runden, Vorträge und Koch­
kurse und vieles mehr. Die 
baulichen Maßnahmen sollen 
dazu beitragen, dass all diese 
Initiativen auch für die nächs­
ten Jahrzehnte Raum haben. 
Das kostet freilich viel Geld. 
Die sehr realistische Kosten­
schätzung unserer Architekten 
Werner Fürtner und Hannes 
Tonn geht von 1,6 Millionen 
Euro aus. Davon erhalten wir 
ein Drittel als Zuschuss aus 

Kirchenbeitragsmitteln der 
Diözese, ein Drittel als zinsen­
freies Darlehen von der Diö­
zese, das wir innerhalb von 10 
Jahren zurückzahlen müssen. 
Den restlichen Betrag müssen 
wir in den nächsten Jahren 
durch Spenden und Subven­
tionen aufstellen oder durch 
Eigenleistungen erbringen.
Wir sind deshalb auf vielfäl­
tige Unterstützung ange­
wiesen und ich danke allen, 
die bereits jetzt schon einen 
Beitrag geleistet haben oder 
Veranstaltungsideen entwi­
ckeln. Hilfe für dieses Projekt 
kann auch in kleinen Schrit­
ten geschehen. Würden etwa 
1000 Personen monatliche 
€ 10.- für das Pfarrzentrum 
spenden, so könnten wir 
den für 2015 und 2016 ange­
strebten Betrag von jeweils 
€ 100.000.- Euro ganz leicht 
erreichen.
Wenn Ihnen unser Pfarrzen­
trum ein Anliegen ist, dann 
bitten wir auch Sie um einen 
Beitrag im Rahmen Ihrer 
Möglichkeiten:

RAIKA Stockerau – Konto der 
Pfarre Stockerau  
Verwendungszweck BAU/ 
Renovierung Pfarrzentrum
IBAN AT93 3284 2000 0011 0890
BIC RLNWATWWSTO

Baustelle Pfarrzentrum
Markus Beranek
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UNSERE STADT KULTUR 

Die Besucherinnen und 
Besucher der Amethyst 

Welt Maissau, der Perlen- 
und Fossilienwelt Weinviertel 
in Stetten, die Festspiele Sto­
ckerau und der regiobahn – 
NostalgieExpress Leiser Berge 
dürfen sich freuen: Ab sofort 
erhalten die Eintrittskarten 

für diese vier renommierten 
Tourismus- und Kulturstand­
orte einen zusätzlichen Mehr­
wert: Wer in Zukunft einen 
der vier beliebten Standorte 
besucht, kommt gegen Vorla­
ge seiner Eintrittskarte in den 
Genuss einer Eintrittsermä­
ßigung von – 10% bei allen 

anderen drei Bonuspartner-
Betrieben.
Intendant Zeno Stanek: „Für 
die Festspiele Stockerau hat 
regionale Verwurzelung einen 
hohen Stellenwert. Durch 
unser Bonuspartnerprojekt, 
das bürokratisch unkompli­
ziert funktioniert, profitieren 
nicht nur die Partnerinstitu­
tionen, sondern es wird vor 
allem ein Mehrwert für Besu­
cher unserer Region erreicht. 
Das gemeinsame Angebot 
zeigt das breite Spektrum 
von Freizeitgestaltung, das im 
Weinviertel angeboten wird 
und erlebbar ist.“

Tourismus trifft Kultur: Startschuss für  
regionale „Bonuspartner“ – Kooperation

Sehr geehrte  
Damen und Herren!

Herzlichen Dank für die 
rege Anteilnahme bei der 
offenen Diskussion zu 
den Festspielen Stockerau 
letzten Monat. Es hat sich 
gezeigt, dass das Interesse 
der Bürgerinnen und Bür­
ger an diesem Kulturhigh­
light ungebrochen hoch 
ist. Viele identifizieren 
sich mit den schon mehr 
als 50 Jahre ohne Unter­
brechung durchgeführten 
Festspielen und wollen 
diese auch nicht missen. 
„Wo bekommt man schon 
so viel Werbung um die­
sen Preis“, meinte unter 
anderem ein Mitdisku­
tant. Stimmt, denn alleine 
der errechnete Werbewert 
der redaktionellen Berich­
te über die Festspiele ent­
spricht rund 2 Mio. Euro. 
Die Gastronomie erfreut 
sich jedes Jahr an großen 
Mehreinnahmen: „Ich 
bin immer traurig, wenns 
dann wieder vorbei ist“, 
meinte eine Gastrono­
min, die sich sowohl über 
Besuch des Ensembles als 
auch über den der Fest­
spielgäste freut. 
Gestärkt gehen wir in eine 
neue Saison. Ich freue 
mich sehr über einen 
guten Besuch unserer Ver­
anstaltungen, vor allem 
durch die Bevölkerung aus 
Stockerau. Am Kulturamt 
gibt es bereits unsere Fol­
der zu DON CAMILLO 
UND PEPPONE und dem 
Rahmenprogramm quer­
feld¹ abzuholen. Mit der 
Bitte um Verteilung ver­
bleibe ich mit herzlichen 
Grüßen, Ihr

Zeno Stanek
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Die große Kasperlbühne 
LeKaPu der bekannten Sto­
ckerauer Puppenspielerin 
Marion Roll (Lesetasia) 
zeigt bei uns immer neue 

Stücke: Diesmal wird Kas­
perl von einer gewissen 
Pippi geärgert, und diese 
Pippi kennt jedes Kind, nur 
der Kasperl nicht. Aber er 

wird sie schon noch ken­
nenlernen! Viel Spaß für 
alle Kinder! 

Kartenpreis: 7 Euro/Nase 

Nach den großen Erfolgen 
der drei "Mitsing-Produk­
tionen" La Traviata, Hoff­
manns Erzählungen und 
Die Zauberflöte, präsentiert 
nun das Theater L.E.O. eine 
höchst originelle Version 
der Fledermaus. Für nur 
zwei SängerInnen (!) und 
einen Pianisten konzipiert, 
enthält diese Produktion 

alles, was das werte Pub­
likum an diesem unver­
gleichlichen Operettenklas­
siker schätzt. Als Ehrengast, 
dürfen wir Impresario 
Richard Maynau in einer 
Überraschungsrolle begrü­
ßen! Mit Elena Schreiber 
und Stefan Fleischhacker. 
Am Klavier: Yu Cheng

Pippi ärgert Kasperl 
Die große Kasperlbühne LeKaPu mit Marion Roll (Lesetasia)

Die Fledermaus 
Operette nach Johann Strauss mit Theater LEO und Richard Maynau

Freitag, 29. Mai 2015 16:00 Uhr

Samstag, 30. Mai 2015 20:00 Uhr

v. l.n.r.: Josef Piller (Geschäfts-
führer Amethyst Welt Maissau 
& Perlen- & Fossilienwelt 
Weinviertel), Johann Narren-
hofer (regiobahn) und Zeno 
Stanek (Intendant Festspiele 
Stockerau)
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Erfreulicherweise lässt die 
Spendenfreudigkeit der 

Bevölkerung für den Lions 
– Flohmarkt nicht nach, das 
konnte bei den Sammeltagen 
im Depot wieder festgestellt 
werden. Die Bevölkerung 
weiß, dass der Reinerlös kari­
tativen Zwecken in unserer 
Region zugute kommt. Es 
werden nicht nur einmal im 
Monat (jeden zweiten Sams­
tag im Monat) Waren aller Art 
entgegen genommen, son­
dern auf einen  Anruf hin wer­
den nach wie vor Spenden jeg­
licher Art auch abgeholt. Bei 
Möbel können auf Grund von 
Platzproblemen nur Kleinmö­
bel übernommen werden. Es 
können aber auch noch in der 
Milleniumshalle selbst am 16. 
Mai Waren abgegeben wer­
den. Der heurige Lions -Floh­
markt findet am 16. und 17. 

Mai wieder in der Milleniums­
halle statt. 
Kleidung, Wäsche, Schuhe, 
Baby- und Kinderbekleidung 
sowie Teile des Geschirrs und 
der Küchengegenstände wer­
den nach dem Flohmarkt aus 
den verschiedensten Gründen 
nicht ins Depot rücküber­
siedelt. Sie werden noch am 
Sonntag des Flohmarktes von 
einem LKW aus Ungarn abge­
holt, gehen über Vermittlung 
der Caritas an eine zentrale 
Stelle in Budapest und werden 
dort im Rahmen eines Floh­
marktes veräußert. Mit dem 
Reinerlös werden einerseits 
Kindergärten und dgl. aus­
gestattet, anderseits werden 
rund 350 Großfamilien in der 
Nähe von Budapest gegen 
geringes Entgelt aus dem Fun­
dus der gelieferten Gegenstän­
de bzw. Bekleidung versorgt.

Arbeiten für Lions-Flohmarkt  
(16. und 17. Mai) gehen in die Endphase

Bei den Sammeltagen muss es nicht immer todernst zugehen, wie 
das Foto unter Beweis stellt

Seit vielen Jahren findet immer im Mai der  
Flohmarkt der Lions in der Millenniumshalle statt. 
Schnäppchen warten darauf, für einen guten Zweck 
gekauft zu werden und auch für das leibliche Wohl  
ist bestens gesorgt!
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I bin‘s, Joesi Prokopetz!

Wenn‘s um Küchen geht, gibt‘s
für mi nur Arnauer, den Spezialist
mit‘m roten Dreieck in Sierndorf!

Prager Straße 1+3, 2011 Sierndorf
02267 2410, wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

Die 3b der Volksschule Wondrak besuchte Bürgermeister Laab am 17. April in seinem Büro im Rathaus.  
Als „singende Klasse“ werden die Schülerinnen und Schüler, die sich in jeder Abteilung mit einem besonders 
melodischen „Auf Wiedersehen“ und „Schönes Wochenende“ verabschiedeten in die Geschichte eingehen.
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Die Gemeinde Stockerau 
wurde im Rahmen der 

Förderaktion „Schulhöfe und 
Spielplätze in Bewegung“, 
eine Kooperation des Landes 
NÖ, der NÖ Familienland 

GmbH und der Aktion „Natur 
im Garten“, unter die ersten 
30 geförderten Gemeinden 
gewählt und darf sich neben 
finanzieller Unterstützung 
für den neuen Schulfreiraum 

auch über eine umfangrei­
che Prozessbegleitung in der 
Umsetzung freuen. 
Es fand in der Volksschule 
Stockerau im Rahmen der 
Förderaktion „Schulhöfe und 
Spielplätze in Bewegung“ 
die Vorbesprechung mit 
anschließender Geländebe­
sichtigung statt. Mit dabei 
waren Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde, der 
Schule und Eltern sowie das 
Projektteam Spielplatzbüro 
der NÖ Familienland GmbH.
Besprochen wurden die all­
gemeinen Rahmenbedin­
gungen zur Schulhof-Neuge­
staltung sowie die Wünsche 
der Eltern und LehrerInnen 
ebenso wie der Ablauf der 
„Spielforscherwerkstatt“ 
und des „Eltern-Kind Bau-& 

Spieletags“, die im Rahmen 
der Kindermitbeteiligung als 
nächste Schritte im Projekt 
„Schulhöfe und Spielplätze 
in Bewegung“ folgen.
„Gerade in Zeiten in denen 
Kinder mehr Zeit denn je 
in der Schule verbringen 
gewinnt die Gestaltung der 
Freiräume zunehmend an 
Bedeutung. Schulhöfe und 
Spielplätze müssen bewe­
gungsfördernd, ausglei­
chend und anregend gestal­
tet sein. Sie sollen Plätze sein 
die den Kindern Möglichkeit 
bieten ihre Sinne zu schär­
fen, körperliche und geistige 
Fähigkeiten weiterzuentwi­
ckeln sowie soziale Kom­
petenz zu erwerben - mit 
anderen Worten: Kinder und 
Jugendliche fit fürs Leben 
machen“, meint dazu Mag. 
Barbara Trettler, Geschäfts­
führerin der NÖ Familien­
land GmbH.

Schulfreiraum wird neu gestaltet
Die Rahmenbedingungen zur Gestaltung des neuen  
Schulfreiraumes der Volksschule Stockerau sind besprochen,  
nun geht es an die Umsetzung des Projektes.
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Inzwischen schon Traditi­
on, erklang zu Beginn des 

Konzerts erst die Stockerauer 
Stadtfanfare, die vom Ensem­
ble „Trompetissimo“ unter der 
Leitung von Dir. Mag. Géza-
Michael Vörösmarty intoniert 
wurde. Den weiteren Konzert­
verlauf bestimmten die sich 
abwechselnden Ensembles 
und die Eleven der Tanzaus­
bildungsklassen von Astrid 
Renner. Am Beginn stand 
diesmal das Blockflötenen­
semble „Mikados“, geleitet 

von Mag. Christine Bärnthaler, 
die mit ihrer ganzen Flötenfa­
milie Bach´ s Brandenburgi­
sches Konzert Nr. 3 klangfar­
benprächtig präsentierten. Ein 
rhythmisches Feuerwerk zün­
deten die Schüler der Schlag­
zeugklasse mit ihrer „Drumli­
ne“, die vom Leiter Hardy Auer 
auch auf der Bühne geführt 
wurden. Ein weiteres High­
light waren die Trompeter des 
Ensembles „Trompetissimo“, 
die einen Klassiker der Trom­
petenliteratur Leroy Ander­

son´ s Trumpetter´ s Lullaby 
mit Klavierbegleitung (Mag. 
Adolfo Lopez-Gomez) und 
O when the saints, originell 
arrangiert im Swing und Dixie­
landstyle, auf hohem Niveau 
spielten.
Eine Besonderheit gab es 
auch bei diesem Konzert. Die 
Tangoformation der Leh­
rer (Mag. Ivana Solcániová 
– Gitarre, Mag. Adolfo Lopez-
Gomez – Klavier, Thomas Grö­
ger – Violine, Joachim Gridl 
BA – Bass) unter der Leitung 
des Lehrers für Akkordeon 
Nikola Djoric MA intonierten 
Klassiker von Astor Piazzol­
la. Zu dieser Musik tanzten 
die Schüler des Tangokurses 
Stockerau von Alberto Rosas 
und brachten stimmungsvoll, 
mit Lichtdesign von Christian 
Fuchs berauschend in Szene 
gesetzt,  lateinamerikanisches 
Flair in die Stadt.  
Bürgermeister Helmut Laab 
applaudierte heftig und ließ 
es sich auch heuer nicht neh­
men, gemeinsam mit Bezirk­
sobmann Helmut Wastian 
den „Prima la Musica“ Preis­
trägern persönlich zu gratu­
lieren und Jungmusikern des 
JUgendBlasorchesters ihre 
Urkunden zu überreichen.

Den Abschluss des ersten Tei­
les bildete diesmal eine Jazz­
formation unter der Leitung 
von Joachim Gridl BA, die ver­
siert einen Jazzklassiker von 
John Scofield – Everybody´ s 
Party - mit E-Gitarren, E-Bass, 
Saxofon, Klarinette und Cajon, 
performten.
Nach der Pause dominier­
te das JUgendBlasOrchester. 
Unter dem neuen Leiter, Peter 
Kautzky,  Musiklehrer für tie­
fes Blech an der Musikschule, 
wurden Filmmusikklassiker 
wie Ghost Busters, The Sim­
psons, A Team und Phantom 
der Oper packend dargebo­
ten. Wie in den vergangenen 
Jahren wurden Videoclips zu 
den Filmthemen – montiert 
von Raphael Vörösmarty und 
eingerichtet von  Ing. Wilfried 
Hofmüller - gezeigt. 
Ein besonderer Einfall war 
die Draufgabe, die der Leiter 
der Musikschule Dir. Mag. 
Géza-Michael Vörösmar­
ty, der die Trompeten und 
Posaunen aufmarschieren ließ 
und trompetenspielend den 
Schlussmarsch dirigierte. Das 
vom Konzert begeisterte und 
heftig applaudierende Publi­
kum wünschte eine Wieder­
holung.

Hollywood in Stockerau
war das Motto des diesjährigen „Großen Musikschulkonzerts“, das am 17. April im 
Stadtsaal des Z 2000 stattfand. Wieder wurde der bewährte Mix aus Ensembles, 
Tänzerinnen und Jugendblasorchester mit viel Schwung auf die Bühne gebracht.

Das JUBO-Blasorchester Stockerau spielte bekannte Melodien darunter die „20th Century Fox Fanfare“

Vor allem die jungen Tänzerinnen 
begeisterten das Publikumter die 
„20th Century Fox Fanfare“

Im Rahmen des Konzerts konnte 
Bürgermeister Helmut Laab einige 
Auszeichnungen übergeben„20th 
Century Fox Fanfare“
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Da staunte Claudia Lang, 
engagierte Lehrerin für 

Informations- und Officema­
nagement in der Fachschule 
für Sozialberufe in Stocker­
au nicht schlecht, als ihr in 
den Osterferien ihre Katze 
ein Eichhörnchen-Baby auf 
die Türschwelle gelegt hat­

te. Einige Stunden Recher­
che im Internet, dann wusste 
man der Winzling musste an 
die fünf Wochen alt sein und 
ist mit Katzenmilch und –
aufzuchtfutter zu füttern. 
Mittlerweile genießt „Emil“, 
wie er liebevoll genannt wur­
de, seine neue Umgebung. 

Er hat ein Zuhause in einem 
Körbchen auf einer Wärme­
flasche gefunden und wird 
mehrmals am Tag gefüttert 
und mit Zuwendung ver­
sorgt. 
Nach den Ferien kam dann 
die Frage – wohin mit Emil? 
Kurzentschlossen nahm 
Claudia Lang Emil in die 
Schule mit, wo er sofort zum 
Liebling von Direktorin Mag. 
Andrea Pichler und der Schü­
lerinnen und Schüler wurde. 
Jeder wollte Emil streicheln 
und halten; der aber hatte 
sein Bäuchlein voll und woll­
te nur eines – schlafen!
Wie es mit Emil weitergehen 
wird, wenn er erwachsen ist, 
ist noch nicht ganz sicher – 
vielleicht findet er über eine 
Auswilderungsstation in ein 
richtiges Eichhörnchenle­
ben. Vorerst aber gibt es für 
ihn ein Happy End, bei Clau­
dia Lang und ihrer Familie.

Winterdienst 
2014/2015
In der soeben zu Ende 
gegangenen Winterdienst­
saison 2014/2015 waren 
entsprechend den Emp­
fehlungen des Landes NÖ 
und um die Verkehrssi­
cherheit zu gewährleisten 
insgesamt 27 Einsätze, 16 
Streueinsätze, drei Räu­
meinsätze  und acht Kon­
trollfahrten durchzufüh­
ren. Wie oft Räum- und 
Streufahrten durchgeführt 
werden hat der Einsatz­
leiter aufgrund von Wet­
tervorhersagen und Stra­
ßenzustandskontrollen zu 
entscheiden. Insgesamt 
mussten für die Sicherheit 
auf Stockeraus wegen und 
Straßen rund 1.900 Per­
sonalstunden und knapp 
1.100 Fahrzeugstunden­
aufgewendet werden. Die 
Gesamtkosten betrugen 
knapp 70.000 Euro.

Ein neuer „Mitschüler“

FLOHMARKT

Sa, 16. Mai ´15
9 – 16 Uhr

9 – 12 Uhr
So, 17. Mai ´15

Stockerau
Millenniums-Halle

Der Reinertrag fließt im Sinne der Lions-Idee 
zur Gänze karitativen Zwecken zu
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Informationsbroschüre 
„Pflegekompass“

Das Hilfswerk hat eine 
umfangreiche Informa-

tionsbroschüre zusammen-
gestellt, die auf 38 Seiten 
Informationen, Service und 
Tipps rund um Fragen wie 
Unterstützungsmöglichkei-
ten, Pflegegeld und rechtliche 
Belange rund um die Pflege 
beinhaltet. Der Pflegekom-
pass gibt auch Antworten 
darauf, was nach der Spitals-
entlassung beachtet werden 
muss, ob die Wohnung adap-
tiert werden muss und wel-
che Unterstützungen die pas-
senden sind. Ganz besonders 
wird auch Wert auf Beratung 
und die Bedürfnisse der pfle-
genden Angehörigen gelegt. 
Im Stockerauer Hilfswerk gibt 
es speziell geschulte Mitar-

beiterinnen, die neben den 
rechtlichen Informationen 
vor allem auch zum Thema 
Wunde, Inkontinenz und 
Demenz mit Rat und Tat zur 
Seite stehen können. Das 
Team rund um Doris Brand-
stötter und Heide Maria Ley 
steht Ihnen auch am 14.06. 
beim Stockerauer Vereins-
fest beim Hilfswerk-Mobil für  
Auskünfte gerne zur Verfü-
gung. 

Fordern Sie den Pflegekom-
pass kostenlos bei uns an: 
Hilfswerk Stockerau, Neubau 
67, 2000 Stockerau 
oder unter pflege.stockerau@
noe.hilfswerk.at . 
Download unter:  http://pfle-
gekompass.hilfswerk.at/

Am Samstag, 30. Mai 2015, 
hat die Stadtgemeinde Sto-
ckerau die Gelegenheit im 
Rahmen der Aktion "G3 Eck 
- Bühne der Gemeinde" die 
zahlreichen Angebote und 
Einrichtungen unserer Hei-
matstadt im Gerasdorfer 
Einkaufszentrum zu präsen-
tieren!
Am „Stockerauer Infocorner“ 
werden die Besucher und 
Kunden im Einkaufszentrum 
über folgende Aktionen und 
Möglichkeiten informiert:

- �Festspiele Stockerau

- �Open Air Festival am 
Rathausplatz

- �Z2000 Stockerau –  
Die Eventlocation

- �Seminare & Feiern 
gemeinsam mit City Hotel 
und Dreikönigshof

Promotion-Mitarbeiter wer
den den ganzen Tag im G3 
unterwegs sein und alle 
Gäste zu unserem Infostand 
einladen, bei dem die Inte-
ressenten dann die Mög-
lichkeit haben genaue Infos 
(Programmhefte, Hotelpros-
pekte, Preislisten etc.) zu 
erhalten.

Ausserdem wird es auf der 
„G3 Stockerau Bühne“ an 
diesem Tag auch muskali-
sche Unterhaltung geben ...
Besuchen Sie also zahlreich 
unseren Stand und helfen 
Sie uns, Werbung für unsere 
Stadt und die vielen Mög-
lichkeiten in Stockerau zu 
machen. 

Wir freuen uns auf Ihre 
Kommen!

Infocorner im Einkaufs­
zentrum Stockerau im G3

Heide-Maria Ley, Doris Brandstötter
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Das Bezirksmuseum Sto­
ckerau lädt ein zu einem 

Blick auf unsere Stadt. Ein 
Stockerau des 20. Jahrhun­
derts sehen - mit den Augen 
eines Künstlers. Möglich 

macht dies der Maler Leopold 
Scheidl, der mit 28 Jahren, 
im Jahr 1912 nach Stocker­
au gekommen ist und hier 
bis zu seinem Tod im Jahr 
1958 gelebt und gemalt hat. 

Natürlich führten ihn Studi­
enfahrten und Ausstellungen 
im Laufe seines Lebens auch 
immer wieder in die weite 
Welt hinaus. Trotzdem hin­
terließ er uns unzählige Skiz­
zen und Arbeiten mit Moti­
ven aus Stockerau und der 
Stockerauer Au. 
Daraus zeigt das Bezirks­
museum ab Mai 2015 eine 
kleine Auswahl seiner Arbei­
ten aus der Zeit zwischen 
1922 und 1958. Aber wir wol­
len sein arbeitsreiches Leben 
und Schaffen auch in seiner 
Gesamtheit nicht verschwei­
gen und erinnern an einen 
Stockerauer Maler, der leider 
immer mehr droht, in Ver­
gessenheit zu geraten. Der 
Schwerpunkt der Ausstellung 

wird aber eindeutig Scheidl 
Leopold und dem Stockerau 
seiner Zeit gewidmet sein.
Nutzen Sie das Wochenende 
der offenen Tür im Bezirks­
MUSEUM Stockerau am 16. 
und 17. Mai 2015 von 10 bis 
18 Uhr!
Ab 18. Mai 2015 wird das 
Museum wegen technischer 
Arbeiten an der Lüftungs-
anlage voraussichtlich bis 
Ende Juni 2015 geschlossen 
bleiben!
Kulturzentrum Belvedere
schlössl, Belvederegasse 3,  
2000 Stockerau
Tel. 02266/65188 oder 63588
museum@stockerau.gv.at
jeden Di 7 bis 13 Uhr
jeden Do von 19 bis 21 Uhr
BezirksMUSEUM Stockerau

Die Stadtgemeinde Sto­
ckerau betreibt seit dem 

Jahr 1986 eine eigene Gärt­
nerei. Die jetzige Gärtnerei 
befindet sich am Areal des 
Städtischen Bauhofes und 
wurde im Jahr 2005 eröffnet.
Der Betrieb ist ein „aner­
kannter Lehrbetrieb“ und es 
wurden bereits viele Lehrlin­
ge ausgebildet. Falls Interes­
se für den Lehrberuf „Gärt­
ner“ besteht, schicken Sie 
eine Bewerbung an das Per­
sonalamt der Stadtgemeinde 
Stockerau.
Die Hauptaufgabe der 
Stadtgärtnerei ist die Pro­
duktion von Pflanzen. Pro­

duziert werden im Herbst 

Topfchrysanthemen (1500 

Stück),14.000 Primeln, 25.000 

Stiefmütterchen, ca. 7.000 bis 

8.000 Schmuckstauden, rund 

1.500 Weihnachtssterne und 

etwa 1.000 Herbstblüher. Im 

Frühjahr beginnt die Saison 

so richtig 

Zusätzlich werden in den 

Wintermonaten Kübelpflan­

zen eingestellt und betreut. 

In der Stadtgärtnerei besteht 

auch die Möglichkeit Pflan­

zen und auch Blumenerde zu 

erwerben.

Am 19. April 2015 fand 
unter dem Titel „Früh­

ling in Stockerau“ – ein 
Benefizkonzert mit dem 
Minetti-Quartett und Josef 
Niederhammer, Kontrabass 
statt. Auf dem Programm 
stand ein Streichquartett 
von Beethoven, ein Streich­
quintett von Dvorak und 
vor allem Mozarts weltbe­
kannte Serenade „Eine klei­
ne Nachtmusik“, die einmal 
in der Originalbesetzung 
und auf künstlerisch sehr 
hohem Niveau dargeboten 
die Besucher ganz beson­
ders begeisterte. 
Obfrau Teresa Willmann 
konnte am Ende der Ver­
anstaltung der Leiterin des 
Vereins punkt_um Sissy 
Hanke einen Check über 
2.500 Euro übergeben. Der 
Verein punkt_um betreut 
Kinder in schwierigen 
Lebenslagen wie etwa bei 
Todesfällen in der Familie, 
schwerer Krankheit oder 
Trennung der Eltern.

Internationaler Museumstag und NÖ Museums-Wochenende 16. und 17. Mai 2015

Stockerau mit den Augen eines Künstlers

Städtische Gärtnerei

Benefizkonzert

Sissy Hanke konnte sich über 
eine Spende von Euro 2.500 für 
den Verein punkt_um freuen.

Klassik auf höchstem Niveau – 
das Minetti-Quartett und Josef 
Niederhammer
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Das Einzugsgebiet des 
Senningbachs verläuft 
vorwiegend durch land-
wirtschaftlich genutzte 
Flächen, sodass es bei 
Starkregenereignissen 
immer wieder zu deutli-
chen Materialanlandun-
gen ins Gewässer kommt.

Vor allem an Stellen mit 
geringem Gefälle, wie z.B. 

vor der Einmündung in den 
Stockerauer Arm kommt es 
dadurch zu massiven Ablage-
rungen. Durch diese starken 
Verlandungen des Sennin-
baches gab es auch immer 

wieder Probleme beim Göl-
lersbach-Mühlbach (Bereich 
Kläranlage / Arch Max Kropf-
Straße). Durch den Wasser-
rückstau des Sennigbaches ist 
kaum eine freie Vorflut in den 
Senningbach gegeben und der 
Abfluss kann nur durch einen 
Pumpenbetrieb (Hochwas-
serpumpwerk) gewährleistet 
werden.
Seit Mitte März 2015 werden 
daher im Auftrag der Stadt-
gemeinde Stockerau Räu-
mungsarbeiten durchgeführt. 
Es ist geplant die innerhalb der 
letzten Jahre bzw. Jahrzehn-
te abgelagerten Sedimente in 

einem Streckenabschnitt von 
ca. 3 km zu entfernen. 
Die Räumungsarbeiten erfol-
gen bereits seit Mitte März 
2015 durch Mitarbeiter der 
NÖ. Landesregierung WA3 
und im Beisein einer ökologi-
schen Bauaufsicht. 
Die Arbeiten werden plange-
mäß und entsprechend der 
wasserrechtlichen und natur-

schutzrechtlichen Bewilligung 
bis Ende April abgeschlossen 
sein.
Durch diese Räummaßnah-
men sind vor allem deutliche 
Verbesserungen im Göllers-
bach-Mühlbach beim Ablauf 
von der Kläranlage und ins-
gesamt auch für den loka-
len Grundwasserbereich zu 
erwarten.

Abflussertüchtigung Senningbach

Bei den regelmäßig durch-
geführten Florianiübun-

gen wurde diesmal im Landes-
klinikum Stockerau ein Brand-
fall simuliert. Übungsziel war 
es, die Zusammenarbeit des 
Krankenhauspersonals und 
der Feuerwehr zu evaluieren, 
um für einen Ernstfall gerüstet 

zu sein. Feuerwehrkomman-
dant Wilfried Kargl, Gerhard 
Mantlik und Roland Richents-
ky übernahmen die Einsatzlei-
tung seitens der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockerau. Es wur-
de Alarmstufe D2 ausgelöst. 
Die Brandschutzbeauftragten 
Andreas Glatz und Roland 

Zach, gestellt durch das Kran-
kenhauspersonal, wiesen die 
externen Feuerwehreinsatz-
kräfte ein, da diese über die 
notwendige Ortskenntnis ver-
fügen.
Übungsannahme war ein 
Kabelbrand im Tankraum 
des Untergeschosses. Zeit-
lich musste ein vermisster 
Haustechnik-Arbeiter geret-
tet werden. Nach der Rettung 
aus dem verrauchten Bereich 
erfolgte die Übergabe an das 
Herzalarmteam des Klinikums 
zur weiteren Betreuung.
Insgesamt übten ca. 38 Mit-
glieder rund drei Stunden 
lang. Im Anschluss an die 
Übung erfolgten eine detail-
lierte Nachbesprechung und 
die Verpflegung der eingesetz-
ten Kräfte.
Dir. Anton Hörth: „Bei einem 
Brand im Landesklinikum sind 
schnelle Reaktion, Koordinati-

on und die zuvor trainierten 
Abläufe enorm wichtig. Durch 
die regelmäßigen Übungen 
werden wertvolle Erkenntnisse 
für das Krisenmanagement in 
einem Brandfall eruiert, sowie 
die Schnittstellen zwischen 
Einsatzkräften und Kranken-
hauspersonal abgestimmt.“

Brandschutzübung im Landesklinikum Stockerau

Das Herzalarmteam v.l.n.r. Ass. 
Dr. Bernhard Kandler, OA Dr. 
Bernhard Rintelen, OÄ Dr. Ina 
Klammer, DGKS Karin Zawinul

Vorschau auf unsere nächste Sonderausstellung: museum@stockerau.gv.at 

Augenblick	mit	Künstlerblick	
Stockerau mit den Augen des Malers Leopold Scheidl 
Stockerau gezeichnet von Leopold Scheidl in den Jahren 1922 bis 1958, in Skizzen und 
Zeichnungen zu sehen ab Mai 2015 und am nächsten Wochenende der offenen Tür im MUSEUM 

16.	und	17.	Mai	2015 
von 10 bis 18 Uhr 
Internationaler Museumstag 
NÖ Museumswochenende 
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 KULTUR

Fantasy-Girls, starke Helden und zauberhafte Elfen erobern das 
Regal für unsere jungen LeserInnen in der Stadtbücherei

„Romantisch, faszinierend und  
betörend schön…“ 

Eine gute Nachricht für all jene, die bei den 
unzähligen Vampirromanen Blut gelassen 
haben: Ab jetzt wird es zauberhaft. Die Fan­
tasy Literatur ist um einige Facetten reicher 
geworden. Hübsche Mädchen, die überna­
türliche Kräfte besitzen, Frühlingselfen und 
Schönheiten, die zu Prinzessinnen werden. 
Natürlich geht das nicht so einfach, denn 
etliche Hürden müssen gemeistert und so 
mancher Bösewicht ausgetrickst werden. 
Dafür wartet am Schluss meist ein Happy 
End in Form der perfekten Liebe.
Als Sachbuchleser werden Sie jetzt vielleicht 
fragen. „Ist das nicht ein Märchen für Er­
wachsene, eine Flucht aus dem Alltag?“ Die 

Antwort lautet: „Und wenn schon!“ Warum 
sollte sich der Fantasy-Liebhaber dieses Mo­
tiv vorwerfen lassen? Wenn jemand Fantasy 
mag, heißt das doch nicht, dass derjenige 
nicht mit seinem Alltag umgehen kann. Das 
ist nicht die Schuld des Genres, sondern eine 
individuelle Angelegenheit.
Fantasy ist und bleibt in erster Linie eine 
Form der Unterhaltung. Und auf die eigent­
liche Frage „Warum gerade Fantasy?“ lau­
tet die Antwort unserer Leser schlicht: „Es 
macht einfach Spaß, in verzauberte Welten 
einzutauchen!“ Das Beste zum Schluss: Mit 
einem Buch ist es nicht getan, die Geschich­
ten gehen meist über drei bzw. fünf Bände!

Auf einen Blick:
Neue Fantasy-Romane für junge LeserInnen in der Stadtbücherei:

• Riordan, Rick: „Helden des Olymp“	 • Jordan, Sophie: „Firelight“
• Stiefvater, Maggie: „In deinen Augen“	 • Cass Kiera: „Selection“
• Pike, Aprilynne: „Elfenliebe“

Lesezeichen

Die Bücherei bleibt an beiden FenstertagenFreitag, der 15. Mai 2015 
und 

Freitag, der 5. Juni 2015 
geschlossen!



Mai 2015  |  17

UNSERE STADT WAS • WANN • WO 

VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Freitag, 1. Mai (Staatsfeiertag)
BEGINN DER FREIBAD-SAISON - wit-
terungsabhängig

OLDIE-ABEND mit DJ Ossi, 21 Uhr, 
City Club, Rötzer-Zentrum, Sparkas-
saplatz, Einlass ab 18 Jahre

Samstag, 2. Mai (Boris)
MoST4you Charity events-
„Kleidertauschveranstaltung der 
besonderen Art“, Zeit: 10-18 Uhr, 
Bräuhaus/Kühnlzimmer, Sparkassa-
platz 2

BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 
Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Sonntag, 3. Mai (Philipp)
MoST4you Charity events-
„Kleidertauschveranstaltung der 
besonderen Art“, Zeit: 10-18 Uhr, 
Bräuhaus/Kühnlzimmer, Sparkassa-
platz 2

Montag, 4. Mai (Florian)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Schlagzeug – Auer, 
Lenausaal, 18 Uhr

Dienstag, 5. Mai (Jutta)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 
(rechter Eingang)

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, in 
der Kulturhalle ober dem Kaffeehaus 
Heiner, mehr Infos unter: 
http://stockerau.sportunion.at

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Blockflöte – Mag. Bärntha-
ler, Belvedereschlössl, 18 Uhr

Mittwoch, 6. Mai (Antonia)
„MACHT GLAUBE FANATISCH?“, 
Integrationsprojekt der Kath. Pfarrge-
meinde, des Islamischen Kulturver-
eins und der Evang. Pfarrgemeinde, 
19 Uhr, Veranstaltungszentrum 
Z-2000/Lenausaal, Sparkassaplatz 2, 
Moderation: Dr. Maria Andrea Riedler, 
Impulsreferat: Prof. Dr. Martin Jäggle

Donnerstag, 7. Mai (Gisela)
INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr, 
Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

BEZIRKSMUSEUM STOCKERAU, 
Lesung „Die Russen kommen!“ 
Befreit und Besetzt, Alltag 1945 bis 
1955, 19 Uhr, Kulturzentrum Belvede-
reschlössl

Freitag, 8. Mai (Ulrike)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Muttertagsfeier, 
Musik: Reini aus dem Burgenland, 
16 Uhr, Blabolil-Heim

INFORMATIONSVORTRAG, Heilung 
auf dem geistigen Weg – medizinisch 
beweisbar, von Dr. med. E. Doggen-
dorf um 19 Uhr, City Hotel, Hauptstra-
ße 49, www.bruno-groening.org

DIE STOCKERAUER – Wolfgang & 
Mandy präsentieren
„Endlich wieder Frühlingszeit“, im 
Belvedereschlössl Stockerau, 19 
Uhr, Karten im Kulturamt/Rathaus 
02266/67689, Vorverkauf: Erw. € 10,- / 
Pens., Jugdl. € 8,-, Abendkassa: Erw. 
€ 12,- / Pens., Jugdl. € 10,-

Samstag, 9. Mai (Caroline)
KABARETT GUGGI HOFBAUER, 19.30 
Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

WELTLADENFEST, mit lateinamerika-
nischer Livemusik, Zeit: 9-13 Uhr Uhr, 
Einkaufspassage KaufEin, Hauptstra-
ße 38-42, stockerau@weltladen.at

Montag, 11. Mai (Ignaz)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Klavier, Blockflöte – Syko-
ra, Belvedereschlössl, 18 Uhr

Dienstag, 12. Mai (Joana)
BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH, 
Informationen, Wünsche, Anregungen 
durch persönlichen Kontakt mit Bür-
germeister Helmut Laab, ohne Ter-
minvereinbarung für die BürgerInnen 
der Stadt Stockerau. Veggie-Bräu-Fr. 
Christa Böhm, Schulgasse 8, ab 18 Uhr

Mittwoch, 13. Mai (Rolanda)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Multivisionsshow, Gabriele u. 
Bruno Splichal, La Gomera-eine Insel 
voller Geheimnisse und Valencia-
Natur und Kultur, 16.30 Uhr, Blabo-
lilheim

LIVE MUSIK mit Markus Hackl, ab 21 
Uhr, Live Musik mit Markus Hackl und 
Ulli Bär, Veggie Bräu, Schulgasse 8, 
Eintritt frei 

Donnerstag, 14. Mai (Chr. Himmelfahrt)

ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU, 18 
Uhr, Gasthaus „Zum Weissen Rössel“, 
Fam. Schneider, Josef-Wolfik-Straße 
36, Stockerau

Freitag, 15. Mai (Sophie)
80er JAHRE DISKO IM TRATELIER, 
20.30 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Samstag, 16. Mai (Johann)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Ausflugsfahrt, 
1 Tag in WIEN – div. Führungen wie 
z.B. Karlskirche, Wien-Museum, Zen-

tralfriedhof, nähere Infos werden im 
Blabolilheim noch bekanntgegeben

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinander“, 
Pflegeheim der Stadt Stockerau, 
Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

Sonntag, 17. Mai (Dietmar)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, Uferweg 
62, Infos auch auf Facebook

STOCKERAUER-PFLANZEN-
TAUSCHBÖRSE, 
für alle die Pflanzen lieben, vor dem 
Stockerauer Rathaus zwischen 10 und 
14 Uhr

LIONS-CLUB KREUZENSTEIN-
FLOHMARKT,
von  9-16 Uhr, Millenniums-Halle 
Stockerau

Sonntag, 17. Mai (Dietmar)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN-
FLOHMARKT, 
von  9-12 Uhr, Millenniums-Halle 
Stockerau

Montag, 18. Mai (Erich)
NETZWERKTREFFEN FÜR FRAUEN, 
Institut für Gesundheit, Eduard-
Rösch-Str. 1/9/93, Thema: Woran 
und wie erkenne ich meine Grenzen, 
Auskunft u. Anmeldung: 0676/5401514 
oder Mail: supervision@sieglin-
derameder.at

FRAUENTREFFPUNKT, Offene Im-
puls- und Gesprächsrunde für Frauen 
jeden Alters in gemütlicher Atmo-
sphäre, Verein Frauen für Frauen, 
Ed.-Rösch-Straße 56, 19-21 Uhr, Info 
u. Anmeldung: 0650/4403273

Dienstag, 19. Mai (Yvonne)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, in 
der Kulturhalle ober dem Kaffeehaus 
Heiner, mehr Infos unter: http://sto-
ckerau.sportunion.at

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Geige – Gröger, Belveder-
eschlössl, 18 Uhr

Mittwoch, 20. Mai (Elfriede)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosomagyaróvár, 
5 Fahrten € 90,- / Einzelfahrt € 19,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

DANCE DESIGNS 2015, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, 18.30 Uhr, Erw. 
€ 10,-/Kinder € 6,-, Karten: Kulturamt 
Stockerau 02266/67689, oder unter 
www.stockerau.at 

Donnerstag, 21. Mai (Hermann)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Gesang – Kokits, Belvede-
reschlössl, 18 Uhr

FREUDE AN LITERATUR: „Stilles 
Chaos (Sandro Veronesi) “, Ref.: Dr. 
Daniela Menetto-Vock, 18-21 Uhr, 
Kreativ Mittelschule, Smartboardraum 
2 (1. Stock rechts), Info und Anmel-

dung unter 0676/6774992, marietta.
berger@aon.at

DANCE DESIGNS 2015, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, 18.30 Uhr, Erw. 
€ 10,-/Kinder € 6,-, Karten: Kulturamt 
Stockerau 02266/67689, oder unter 
www.stockerau.at 

Freitag, 22. Mai (Julia)
DANCE DESIGNS 2015, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, 18.30 Uhr, Erw. 
€ 10,-/Kinder € 6,-, Karten: Kulturamt 
Stockerau 02266/67689, oder unter 
www.stockerau.at 

VBV-VORTRAG: „Die Saliera von Ben-
venuto Cellini im KHM“, Vortragende: 
Dr. Daniela Menetto-Vock „Societa 
Dante Alighieri, 19 Uhr, Saal der Raiff-
eisenbank Stockerau, Rathausplatz 2, 
Unkostenbeitrag: € 6,-

Hermann Posch‘s Acoustic Music Line 
mit Gottfried Gfrerer, 20.30 Uhr, Trate-
lier im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

Samstag, 23. Mai (Renate)
KABARETT GUGGI HOFBAUER, 19.30 
Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

Donnerstag, 28. Mai (Wilhelm)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Klavier – Häusler, Belve-
dereschlössl, 18 Uhr

Freitag, 29. Mai (Erwin)
SELBSTHILFEGRUPPE für „Pflegende 
Angehörige“, Kochplatz 3/2 (PSZ 
Clubraum), fünf Gehminuten vom 
Bahnhof, Kontakt-Anmeldung: Anna 
Pfalzer 0676/87835651, Christine 
Schmidt 0664/9116777, Maria-Luise 
Jerabek 0650/3250753

LENAUTHEATER: „Pippi ärgert Kas-
perl“, die große Kasperlbühne Le-
KaPu mit Marion Roll (Lesetasia), 16 
Uhr, Veranstaltungszentrum Z-2000/
Lenausaal, Sparkassaplatz 2, Karten 
unter 0699/13390001 oder im Kul-
turamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

DRAMATISCHE SEKTION STOCKE-
RAU: „Wer krank ist, muss kernge-
sund sein“ Komödie in drei Akten von 
Uschi Schilling, Premiere – Volks-
heim, Bahnhofplatz 9, 19 Uhr, Karten-
bestellung unter 0680/2007078 von 
17 – 19 Uhr; Weitere Termine: 30. Mai 
2015 – 19 Uhr; 31. Mai 2015 – 17 Uhr; 
5. Juni 2015 – 19 Uhr; 6. Juni 2015 – 19 
Uhr; 7. Juni 2015 – 17 Uhr 

Samstag, 30. Mai (Ferdinand)
KINDER FÜR KINDER - Music in 
Sound & Motion, im Veranstaltungs-
zentrum Z-2000 um 19 Uhr, Karten: 
Kulturamt/Rathaus 02266/67689, 
Erwachsene: € 25,-, Kinder bis 12 
Jahre: € 15,-

LENAUTHEATER: „Die Fledermaus“, 
Operette nach Johann Strauss mit 
Theater LEO und Richard Maynau, 20 
Uhr, Veranstaltungszentrum Z-2000/
Lenausaal, Sparkassaplatz 2, Karten 
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unter 0699/13390001 oder im Kul-
turamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

We Love Sports-Party – Zeit: 21-5 
Uhr, Restaurant Alte Au, Sportzen-
trum Alte Au, www.welovesports.at

SPORT und 
GESUNDHEIT
Freitag, 1. Mai (Staatsfeiertag)
1.-MAI PARTIE (Alpenverein), 
Traditionelle 1. Mai Wanderung bzw. 
Radtour, Treffpunkt Wanderer: 6 Uhr 
Sparkassaplatz, Treffpunkt Radfah-
rer: 10 Uhr Dr.-Karl-Renner-Platz, 
Info und Anmeldung bei Gerald Moll 
02266/63421-73, 
www.alpenverein.at/stockerau

Samstag, 2. Mai (Boris)
VOLLMONDPADDELN IN DER AU 
(Alpenverein), , Treffpunkt: 20.15 
Uhr, Park & Ride Bahnhof Stockerau, 
Dauer: bis ca 1 Uhr Früh, Ausrü-
stung: Taschenlampe (Stirnlampe), 
kleine Jause und Getränk, Info und 
Anmeldung: Herbert Wiedermann 
0650/8638110, paddeln.stockerau@
sektion. Alpenverein.at, 
www.alpenverein.at/stockerau

HANDBALL: WHA  Staatsliga Frauen 
-2014/2015,  UHC Müllner Bau Sto-
ckerau  – MGA Fivers, 19-20.30 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au, www.uhcsto-
ckerau.at

Sonntag, 3. Mai (Philipp)
WANDERUNG - Naturfreunde, Sal-
zerbad-Kirchenberg-Kruckensattel, 
Gehzeit: 4 Std., Höhenunterschied: 
500 m, Anmeldung: Günter Ryba Tel.: 
0699/88446920

Montag, 4. Mai (Florian)
VORTRAG TREFFPUNKT GESUND-
HEIT, „Die schmerzende Hand“, mit 
OA. Dr. Tobias Steirer, 18.30-20 Uhr, 
Landstraße 18 (Landesklinikum 
Stockerau)

Dienstag, 5. Mai (Jutta)
BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung,
„WIR KOCHEN MIT WILDKRÄU-
TERN“, Kräuter in der Küche sind 
eine delikate Sache, Pfarrzentrum 
Stockerau, 19 Uhr, Ref.: Gerda Zip-
felmayer, Anmeldung: 02266/63952, 
02266/61422

Samstag, 9. Mai (Caroline)
HEILPFLANZEN AM WASCHBERG 
(Alpenverein), eine Apothekerin zeigt 
bei einer leichten Wanderung Heil-
pflanzen die in unserer Umgebung 
wachsen u. verwendet werden kön-
nen, Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Park & 
Ride Parkplatz am Bahnhof Stockerau 
oder 10 Uhr am Parkplatz Michelberg, 
Dauer: 3 Std., Information und An-
meldung: Eva Schnabl 0664/8225748, 
www.alpenverein.at/stockerau

TENNIS ÖSTERR. BUNDESLIGA 
HERREN 45+, SC Stockerau – ATSV 
Steyr, 11 Uhr, Schießstattgasse 9

FAMILY ON TOUR: Hagenbachklamm 
(Alpenverein), Wanderung durch die 

Hagenbachklamm, Familienwan-
derung mit Babys u. Kleinkindern, 
Dauer: 3 Stunden inkl. Jausen Pause, 
für diese Tour empfehlen wir eine 
Tragehilfe statt Kinderwagen, Treff-
punkt: 14 Uhr, Eingang Hagenbach-
klamm, Information und Anmeldung: 
Lisa Hellmann, lisahellmann@gmx.at, 
0699/11112991, www.alpenverein.at/
stockerau

Sonntag, 10. Mai (Muttertag)
HANDBALL: NÖ Landesliga Männer 
1-2014/2015,  UHC Müllner Bau 
Stockerau ML1  – U. Spk. Korneuburg 
ML1, 18-19.30 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au, www.uhcstockerau.at

HANDBALL: NÖ Landesliga Männer 
2-2014/2015,  UHC Stockerau ML2  
– U. Spk. Korneuburg Amigos ML2, 
16-17.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au, 
www.uhcstockerau.at

Mittwoch, 13. Mai (Rolanda)
BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung,
„MEHR ENERGIE IM FRÜHLING“-
TCM Vortrag; Wie  durch richtige 
Ernährung die Organe Leber u. Galle 
im Frühling gestärkt werden sollen. 
Pfarrzentrum Stockerau, 19 Uhr, Ref.: 
Dr. Hong Wang, Allg. Medizinerin, An-
meldung: 02266/63952, 02266/61422

Freitag, 15. Mai (Sophie)
FUßBALL MEISTERSCHAFT – 
SV Stockerau gegen Brunn/Gebirge, 
17.30 Uhr… U23, 19.30… Kampfmann-
schaft, Sportstadium, Alte Au, 
www.svstockerau.at

Samstag, 16. Mai (Johann)
TENNIS ÖSTERR. BUNDESLIGA 
HERREN +45 - SC Stockerau – 
Schwechater TC, 11 Uhr, Schießstatt-
gasse 9

Sonntag, 17. Mai (Dietmar)
WANDERUNG - Naturfreunde, 
Stillensteinklamm, Gehzeit: 5 
Std., Höhenunterschied: 250 m, 
Anmeldung: Günter Ryba Tel.: 
0699/88446920

Montag, 18. Mai (Erich)
GENUSSWANDERUNG: Auf den Spu-
ren der Kellerkatze (Alpenverein), 
Route: Hollabrunn-Sitzendorfer Kel-
lergasse , Zielgruppe: 60plus Genuss-
wanderer, Gehzeit: ca. 3 Stunden, 
Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahnhof Stocke-
rau Kassenhalle, Abfahrt: 9.14 Uhr 
Schnellbahn Richtung Hollabrunn, 
Anmeldeschluss: 17. Mai, Information 
und Anmeldung: Johanna Mussner, 
0699/11515252, www.alpenverein.at/
stockerau

Freitag, 29. Mai (Erwin)
FUßBALL MEISTERSCHAFT – SV 
Stockerau gegen Leopoldsdorf/
Marchfeld, 17.30 Uhr… U23, 19.30… 
Kampfmannschaft, Sportstadium, 
Alte Au, www.svstockerau.at

Samstag, 30. Mai (Ferdinand)
LEBENSFREUDE & WANDERUNG: 
„Bergauer Waldrunde“ (Sportunion 
Stockerau), Wanderung mit leichten 
Steigungen, Treffpunkt: 14 Uhr, Orts-
mitte Bergau (Anreise über Viendorf 
oder Großmugl möglich), GZ: 2 - 2 1/2  

Stunden, Anmeldung und Infos: Rudi 
Edelmann, 0699/11358272 oder 
http://stockerau.sportunion.at

Sonntag, 31. Mai (Petra)
WANDERUNG - Naturfreunde, Gahns 
und Bodenwiese, Gehzeit: 5 Std., Hö-
henunterschied: 500 m, Anmeldung: 
Günter Ryba Tel.: 0699/88446920

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl – das Museum mit dem  
Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 
Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/65188 oder 63588, 
museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende
Lesung „Die Russen kommen!“ 
Befreit und Besetzt, Alltag 1945 bis 
1955, 7. Mai um 19 Uhr
Internationaler Museumstag, Augen-
blick mit Künstlerblick, Stockerau  
mit den Augen des Malers Leopold 
Scheidl, am 16. und 17. Mai 2015, von 
10-18 Uhr geöffnet

SIEGFRIED-MARCUS-
AUTOMOBIL-MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 
Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 
14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 
auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind jederzeit möglich, Tel. 
0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 
Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
AUSSTELLUNG HELGA BERGER, in 
der Martin Luther Kirche,  Manhart-
straße 24, Öffnungszeiten: bei Ver-
anstaltungen der Pfarre, nach dem 
Gottesdienst und nach telefonischer 
Anfrage unter 02266/62108

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AFRIKANISCHES TROMMELN 
mit Ibu Ba aus Senegal, 
jeden Do von 17.30 – 19 Uhr, Tratelier 
Sparkassaplatz 5 (Gewerbehof), Anfän-
ger willkommen, Info: 0681/10 53 12 85

AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, mit 
Christine, Hallenbad Stockerau/ Sport-
becken. Tiefwassertraining mit univer-
sellen Trainingsgeräten, DI und/oder 
DO 18.30-19.30 Uhr; (außer an Feier-
tagen), Einstieg jederzeit möglich, für 
fast alle Altersgruppen geeignet, von 
Experten für Ihr ganzheitliches Wo-
lhlbefinden empfohlen. Bonuspunkte! 
Keine Mitgliedschaft! Info/Anmeldung: 
0680/ 21 97 96 0

AL-ANON – MEETING, 
Angehörigenrunde Anonyme Alkoholi-
ker, Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do 
von 19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN – FREIES KLETTER-
TRAINING, Eigenverantwortliches Klet-
tertraining im Gymnasium Stockerau, 
Turnhalle 3, jeden Di von 19-21 Uhr 
und Fr von 18.30-20 Uhr. (Das Kletter-
training findet nur an Schultagen statt), 
www.alpenverein.at/stockerau/klettern

ALPENVEREIN – KLETTER-KRAB-
BELSTUNDE für Kleinkinder, Kinder 
zwischen 10 und 20 Monaten; immer 
freitags zwischen 17 und 18 Uhr (nur 
an Schultagen); Information und An-
meldung: Gabriel Hellmann, gabriel.
hellmann@gmx.at, www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ALPENVEREIN – 
KLETTERKURS FÜR KINDER, 
Kinderkletterkurs für 6-11-Jährige; 
immer freitags zwischen 17 und 18.30 
Uhr. Für Anfänger und Fortgeschritte-
ne. Information und Anmeldung: Lena 
Schober, klettern.stockerau@sektion.
alpenverein.at, www.alpenverein.at/
stockerau/klettern

ALPENVEREIN – BRING YOUR OWN 
LANGUAGE: KLETTERN, 
Zielgruppe: 18- bis 30-Jährige aller 
Nationen, Zeit: 17-18.30 Uhr, Ort: 
Kletterhalle Gymnasium Stockerau, 
Turnsaal 3, Information und Anmel-
dung: Helena u. Sophia Schnabl, hele-
na@schnabl.org.,  www.alpenverein.at/
stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEMPERA, 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kursort: Stockerau, Am Damm 33, Info: 
Hannes Neumayer, 0664/73566063, 
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEETING, 
im Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do 
von 19-21 Uhr

ASKÖ – FERIENSPORTWOCHE 2015, 
Info unter 0664/3929834, Anmeldung 
unter bit.ly/fsw2015

ASKÖ – GERÄTETURNEN, 
(ab 6 J.) jeden Mi von 17-18 Uhr, 
in der VS West

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo 
von 16-17 Uhr, VS West;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 17.10-
18.10 Uhr, VS Wondrak;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Di von 10-11 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Do von 9.30-
10.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Ju-
dohalle; Kleinkinder Fit (ab 2 J.): jeden 
Do von 10.30-11.30 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle; Info und Anmel-
dung: www.askoenoe.at, c.rottmann@
askoenoe.at, 0664/3929834

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, 
für jede Frau/jedermann, jeden Do um 
18.30 Uhr,  Sportzentrum „Alte Au“, 
Info: 02266/65196



ISTmobil Bestellung 
 

Kurzanleitung 
Mit dem ISTmobil kann NUR von Haltepunkt zu Haltepunkt gefahren werden.  

Die Haltestellen finden Sie in der Informationsbroschüre (Gemeindeamt) und online unter
www.ISTmobil.at. 

BESTELLVORGANG (telefonisch) 

1. Wählen Sie Ihren Start- und Ziel-Haltepunkt 
2. Überlegen Sie sich Ihre gewünschte Abfahrts- oder Ankunftszeit 

3. Rufen Sie rechtzeitig (mindestens 30 bzw. 60 Minuten vorher) 
0123 500 44 11  

Bitte beachten Sie folgende mögliche Maximalwartezeiten ab Anruf: 
Montag bis Samstag:   06:00 – 14:00 Uhr 30 Minuten;  
    ab 14:00 Uhr 60 Minuten 
Sonn- und Feiertag:   60 Minuten 

Bei der Bestellung müssen Sie Folgendes angeben: 
• mobilCard Nummer (wenn vorhanden) 
• Name und Telefonnummer 
• Start- und Ziel-Haltepunkt Ihrer Fahrt 
• Gewünschte Abfahrts- oder Ankunftszeit 
• Anzahl der Fahrgäste 

4. Sie werden am Telefon über die Abfahrtszeit und Kosten informiert 
5. Warten Sie rechtzeitig bei Ihrem Start-Haltepunkt 
6. Bezahlen Sie in bar oder mittels mobilCard 

HAUSABHOLUNG (für mobilitätseingeschränkte Personen) 

Bei Vorlage einer Bestätigung Ihrer Heimatgemeinde und bei Besitz der 
mobilCard kann Ihre Wohnadresse als Haltepunkt hinterlegt werden. Damit 
können Sie von zuhause abgeholt und nachhause gebracht werden. 

mobilCard 
Die mobilCard kann kostenfrei über ISTmobil bestellt werden. Bestellformulare stehen 
online auf www.ISTmobil.at zur Verfügung und liegen auf den Gemeindeämtern auf. 

0123 500 44 11 





Bezeichnung der Haltestellen siehe nächste Seite



KO 380	 Leitzersbrunn	 Tierarzt
KO 381	 Leitzersbrunn	 Josef-Sladek-Straße
KO 382	 Leitzersbrunn	 Bushaltestelle
KO 383	 Oberzögersdorf	 Wiesenweg
KO 384	 Oberzögersdorf	 Dorfschenke
KO 385	 Oberzögersdorf	 Stockerauerstr
KO 386	 Oberzögersdorf	 Feuerwehr
KO 387	 Stockerau	 Senninger Straße 43-49
KO 388	 Stockerau	 Friedhof Haupttor
KO 389	 Stockerau	 Friedhof West
KO 390	 Stockerau	 Franz Dietzweg
KO 391	 Stockerau	 Franz-Jonas-Straße
KO 392	 Stockerau	 J Strauß-Promenade 56
KO 393	 Stockerau	 Uhlandgasse/Schärf-Str
KO 394	 Stockerau	 Am Damm
KO 395	 Stockerau	 Karl Millöcker Gasse
KO 396	 Stockerau	 Hallenbad/Wellness-Oase
KO 397	 Stockerau	 Ernstbrunner Str/Heidtor
KO 398	 Stockerau	 Andernachstr/Gladtstr
KO 399	 Stockerau	 Senningerstr/Wasserwerk
KO 400	 Stockerau	 Nico-Dostal-Straße
KO 401	 Stockerau	 Himmelbauerstraße
KO 402	 Stockerau	 Erholungszentrum
KO 403	 Stockerau	 Alois-Reichl-Straße
KO 404	 Stockerau	 Nikolaus Heid-Straße
KO 405	 Stockerau	 Schießstattgasse 66
KO 406	 Stockerau	 Zögernsee Parkplatz
KO 407	 Stockerau	 Wiesner Str/Reihenhäuser
KO 408	 Stockerau	 Gustav Moißl Straße
KO 409	 Stockerau	 Firma Mut
KO 410	 Stockerau	 Beethovengasse
KO 411	 Stockerau	 Ferdinand-Raimund-Gasse
KO 412	 Stockerau	 Petzoldgasse
KO 413	 Stockerau	 Glasfasergasse
KO 414	 Stockerau	 Kühnlgasse/Czedikstr
KO 415	 Stockerau	 Doktor-Karl-Wallek-Str
KO 416	 Stockerau	 Bertha v Suttner-Str
KO 417	 Stockerau	 J-v-Schweickhardt-Str
KO 418	 Stockerau	 Adolf-Kolping-Str
KO 419	 Stockerau	 Suttner-Str/Spielplatz
KO 420	 Stockerau	 N Heidstr/Dr Fuchsgasse
KO 421	 Stockerau	 Klesheimstraße 30
KO 422	 Stockerau	 Prager Str/Fa Isover
KO 423	 Stockerau	 Dr Viktor-Adler-Str 10
KO 424	 Stockerau	 Manhartstr/Sparmarkt
KO 425	 Stockerau	 Prof Otto-Zeillerstr
KO 426	 Stockerau	 Ernstbrunner Str/Billa
KO 427	 Stockerau	 Prager Straße/ARBÖ
KO 428	 Stockerau	 Ehemaliges Gericht
KO 429	 Stockerau	 Unter den Linden/Kaserne
KO 430	 Stockerau	 Alfred-Hermann-Fried-Str
KO 431	 Stockerau	 Manhartstr/Kindergarten
KO 432	 Stockerau	 Manhartstr/Stögergasse
KO 433	 Stockerau	 R Kuhn-Str/R Barany-Str
KO 434	 Stockerau	 Josef-Schafarik-Str
KO 435	 Stockerau	 J Schidla-Gasse
KO 436	 Stockerau	 Schaumanngasse/Rauchstr
KO 437	 Stockerau	 Horner Str/Tankstelle
KO 438	 Stockerau	 Autohaus Knoth
KO 439	 Stockerau	 Unter den Linden/BG
KO 440	 Stockerau	 Belvederegasse
KO 441	 Stockerau	 N Heidstr/Kaserngasse
KO 442	 Stockerau	 Dag-Hammerskjöld-Gasse

KO 443	 Stockerau	 Horner Straße/Hofer
KO 444	 Stockerau	 V-Adlerstr/Feldgasse
KO 445	 Stockerau	 Josef-Jessernigg-Str
KO 446	 Stockerau	 Kaserngasse/Kindergarten
KO 447	 Stockerau	 Judithastr/Busbahnhof
KO 448	 Stockerau	 Prager Str/Firma Vogel
KO 449	 Stockerau	 J Schidla-Gasse/Bücherei
KO 450	 Stockerau	 Stögergasse
KO 451	 Stockerau	 Ärztezentrum
KO 452	 Stockerau	 Schaumanngasse/Lenaustr
KO 453	 Stockerau	 Wiener Straße 9
KO 454	 Stockerau	 Klosterkindergarten
KO 455	 Stockerau	 Gemeindegasse
KO 456	 Stockerau	 Pampichler-Str/Dr Kainz
KO 457	 Stockerau	 Wiener Straße 18
KO 458	 Stockerau	 Automobilmuseum
KO 459	 Stockerau	 Eduard-Rösch-Straße
KO 460	 Stockerau	 Krankenhaus/Haupteingang
KO 461	 Stockerau	 Horner Straße/Pizzeria
KO 462	 Stockerau	 Golf Star Shop
KO 463	 Stockerau	 Eisenbahnersiedlung
KO 464	 Stockerau	 Tullner Str/Kirchensteig
KO 465	 Stockerau	 Schulgasse/Kath Kirche
KO 466	 Stockerau	 Dr Karl-Renner-Platz
KO 467	 Stockerau	 Sparkassaplatz
KO 468	 Stockerau	 Merkur-Markt
KO 469	 Stockerau	 Landstr/Pflegeheim
KO 470	 Stockerau	 Hotel Drei Königshof
KO 471	 Stockerau	 Schaumannpark
KO 472	 Stockerau	 Roter Hof/Berggartenstr
KO 473	 Stockerau	 Pflanzsteig/Bauhof
KO 474	 Stockerau	 Weineckgasse
KO 475	 Stockerau	 Josef-Wolfik-Straße
KO 476	 Stockerau	 Tullner Str/Gitty City
KO 477	 Stockerau	 Parkgasse/NÖ-GKK
KO 478	 Stockerau	 Rathausplatz
KO 479	 Stockerau	 Neubau/SKF
KO 480	 Stockerau	 Froschzeile
KO 481	 Stockerau	 Druckerei Bösmüller
KO 482	 Stockerau	 Grubers Wirtshaus
KO 483	 Stockerau	 Zum Spitzgarten
KO 484	 Stockerau	 Gerbergasse/Urologie
KO 485	 Stockerau	 Bahnhofstr/Sparmarkt
KO 486	 Stockerau	 Neubau/Bräuhausgasse
KO 487	 Stockerau	 Gerbergasse
KO 488	 Stockerau	 Rudolf-Hirsch-Straße
KO 489	 Stockerau	 Sportzentrum/Alte Au
KO 490	 Stockerau	 Bahnhof
KO 491	 Stockerau	 Blabolilheim
KO 492	 Stockerau	 Donaulände
KO 493	 Stockerau	 Am Neuriss/J Resselgasse
KO 494	 Stockerau	 Wilhelm-Seib-Gasse
KO 495	 Stockerau	 Johann-Plöch-Gasse
KO 496	 Stockerau	 Rudolf Hirsch-Str/Hofer
KO 497	 Stockerau	 Johann-Gutenberg-Gasse
KO 498	 Stockerau	 Karl-Auer-v-Welsbach-Str
KO 499	 Stockerau	 Pionierweg/Donauländeweg
KO 500	 Stockerau	 Mittelweg
KO 501	 Stockerau	 Donaulände Mittelweg 54
KO 502	 Stockerau	 Pionierweg/Uferweg
KO 503	 Stockerau	 Uferweg/Nelkenweg
KO 504	 Stockerau	 Kaiserrast
KO 505	 Unterzögersdorf	 Ortsmitte
KO 506	 Unterzögersdorf	 Heinrich-Jarosch Straße

Haltestellenbezeichnung
Nr.	 Ortsteil	 Straße Nr.	 Ortsteil	 Straße
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ASKÖ – KLETTERKURS, 
Info bei Fr. Rottmann unter 
0664/3929834, Kursort: 
BRG Stockerau; Kinder (ab 6 J.): 17-
18.30 Uhr; Erwachsene u. fortgeschrit-
tene Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – RÜCKEN FIT & 
HALTUNGSTRAINING, 
Anmeldung bei Fr. Rottmann unter 
0664/3929834; jeden Mo von 18.15-
19.15 Uhr, VS Wondrak; jeden Di von 
18-19 Uhr, SPZ Stockerau; jeden Do 
von  8.30-9.30 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, 
für Kinder und Erwachsene unter 
www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, 
jeden Di von 18-19 Uhr, Hallenbad Stock.

ATUS – FRAUENTURNEN, 
jeden Mo von 19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, 
jeden Mo von 14-15 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18

ATUS – SENIORENTANZ, 
jeden Mo von 15-16 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18, 
Info: 02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE & IHN, 
jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, Info: 
02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING, 
Mo von 18.30-19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 
Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

BASE- U. SOFTBALL VEREIN – NACH-
WUCHSTRAINING (6-15 Jahren), 
jeden So von 12-14 Uhr, Turnhalle der 
VS West, Info: 0676/9151638, 
www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 
Fortgeschrittene, Info: 0650/7012044, 
E-Mail: bewegdich-beweges@speed.at, 
web: beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes Kör-
pertraining & gesunde Füße, Info: Mag. 
I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at, 
info@koerpergarten.at

CAPOEIRA ESPORTE E 
CULTURA AUSTRIA, 
Brasilianische Tanz-Kampfkunst, Kurs-
leitung: Prof. Ivan Rodrigues, Sportzen-
trum Alte Au/Judohalle, Einstieg nach 
Absprache jederzeit möglich, keine 
körperlichen Voraussetzungen, Info und 
Anmeldung unter 0699/10114816, info@
capoeira-tanzkampf.at, 
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira-Familia: spielerischer 
Familienkurs für Eltern mit Kinder ab 
3 Jahre, jeden Fr von 15-16 Uhr;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs für 
Erwachsene und Kinder ab 7 Jahre, 
jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 

Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum von 
Stockerau, eine Unterrichtsstunde (60 
Minuten) - € 8,-, Informationen unter 
02266/90961

EVANG. PFARRE,
Singkreis: 4., 11. und 18.5. um 19.30 
Uhr Krabbelgruppe: 5. und 19.5. um 
9 Uhr. Meditationstreff: 6. u. 21.5. um 
19.30 Uhr, 13. u. 28.5. um 9 Uhr
Sakraler Tanz: 21.5. um 19.30 Uhr
Familiengruppe: 22.5. um 15 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum

EWTO, WingTsun Schule Stockerau, 
Selbstverteigigung-Geistige Haltung-
Körperbewusstsein jeden Di und Do 
von 19.30-21 Uhr, Tratelier Sparkas-
saplatz 5/Gewerbehof, Tel. 0650/944 
23 67

FECHTEN, 
Turnhalle der Volksschule West; Kin-
der: Di von 18-19 Uhr und Fr von 17-19 
Uhr; Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND – TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzentra-
le, Johann-Schidla-G. 6, 
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, 
jeden Sa um 9.30 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, 
jeden Mo von 19.30-21.30 Uhr, Kultur-
halle (ober Heiner), Info: 0650/5900580, 
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, 
(Ohne Noten) für Anfänger und Fortge-
schrittene mit Markus Hackl, Anfänger 
um 18.30 Uhr, Fortgeschrittene um 
19.30 Uhr, Ort: Dr.-V.-Adler-Straße 11, 
Stockerau, Kosten: € 14,-/Unterrichts-
einheit, Info unter 0660/7616556

GYMNASTIC ACADEMY – 
SPORTAEROBIC, 
Facebook: Gymnastic Academy  
Stockerau; jeden Do von 18-20 Uhr, 
VS West/Turnsaal, Schulweg 3; jeden 
Sa von 10-12 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle; Info: Leopold Grabler 
0699/12128732

HUNDESCHULE - SVÖ,  
Zur Schönauerwiese, Welpenkurs, 
Grundkurs, Fortgeschrittenenkurs, 
Fährtenkurs, Stockerau, Info: Werner 
Riedl 0699/12384062, Einstieg jederzeit 
möglich

JUDOCLUB, 
Sportliche Leitung: Dr. Diana Berner, 
Berater für Wettkampfsport: Werner 
Bogenstorfer, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle;
Judotraining:  
Anfängerkurs: Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 Uhr, 
Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;

Jugend u. Erw.: Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. Gleich-
gewicht: Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 
19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. 
KICKBOX-KLUB KARATE2000,
Info: 0676/6273458, georg.sonneck@
karate2000.at, ww.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND 
DYSKALKULIE-TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, 
Kurszeiten: 10-15 Uhr (eintägig), 10-17 
Uhr (mehrtägig), Kursort: Stockerau, 
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha 
A. Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.at, 
www.mal-akademie.at;
Landschaft im Bild: Do.-Sa. 28.5.-
30.5.2015, 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 31.5.2015, 10-15 Uhr
Meditatives Malen: 
Do.-Sa. 18.6.-20.6.2015, 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 21.6.2015, 10-15 Uhr
Geniales Malen NEU: 
Mo-Sa. 24.-29.8., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 30.8., 10-15 Uhr
Expressionismus im Bild: 
Do.-Sa. 24.-26.9., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 27.9., 10-15 Uhr
Hände und Füße darstellen: 
Do.-Sa. 15.-17.10., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 18.10., 10-15 Uhr
Blumen u. Pflanzen: Do.-Sa. 26.-28.11, 
10-17 Uhr 
Freies Malen: So. 29.11., 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, 
Tanz mit Oleksandr Maslyannikov, 
jeden Mi von 19.45-21 Uhr,
Info: 0650/7012044, 
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kulturhalle 
(ober Heiner), Info unter 0676/3179130

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, 
jeden Do um 19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 
1, Info: R. Berger 0664/73254100, 
fotoclub.stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, 
jeden 1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, 
bei unserem Bootshaus in der Sto-
ckerauer Au, (bis August), Info: Josef 
Storkan 0664/73586070
Kanukurs-Basic: 2-tägeger Kurs 9. u. 
10. Mai Anfänger und Fortgeschrittene, 
Info: Werner Fürtner 0650/6292222

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stockerau,  
jeden Mi ab 18 Uhr, Ort: Hundeschule 
am Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka, 
oegv@oegvstockerau.com, 
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 
0676/3478911 oder Petra Trettenhahn 
0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 
jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13 ½): jeden Fr 
von 18-19.30 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10340729;
Caravelle und Explorer (13 ½-16): 
jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Dr. Magdalena Heinz 
0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden Fr von 
19.30-21 Uhr, Info: Stefan Rozporka 
0644/60009355 oder Björn Schmalt 
0699/101323769

PILATES, 
Mo 7.50, 17, 18, 19 Uhr; Mi 7, 8 Uhr; 
Fr 17, 18, 19 Uhr; Sa 8.30, So 9 Uhr; 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Studio 
„PilatesZeit“, Einstieg ist jederzeit 
möglich! Schnupperstunde: € 10,-, 
Info: 0660/598 05 09, E-Mail: margarita.
pilates@gmx.at, www.pilateszeit.com

QIGONG, 
Pflegeheim, Landstraße 18, jeden 
Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holovics, 
0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, 
Slow-Pitch Softballtraining für Männer 
und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843, office@
racoons.at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden 
Mi (außer in den Ferien) von 9-11 Uhr, 
Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und Mit-
singen, jeden Fr von 19-21 Uhr, Info: 
0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreu-
dige, jeden Di von 19-20.30 Uhr, Info: 
0676/3728626

SCHACHVEREIN, 
Lehrgang für Anfänger und die, die es 
schon besser können, jeden Do von 18-
19 Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, 
Pistolenhalle, Alte Au 2, Info: U. 
Schüssler 0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden Di 
u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 
Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, 
Spaß und Bewegung mit den grünen 
Ringen für Jedermann, jeden Di um 
18.30 Uhr, Treffpunkt bei Blabolil-
Heim, Info: Manuela Schmidt, Tel. 
0676/5716808 (ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – 
AEROBIC (Sie & Er),
Body Move: Dienstag, 19:30-21:00, 
Volksschule West;
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Body Shape: Donnerstag, 18:00-19:30, 
Gymnastikraum Sonderpädag. 
Zentrum;
Gymstick & Step: Montag, 
19:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Fit & Fun: Mittwoch, 17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 2;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
AQUA-FIT-KURS,
„Spaß im Kühlen Nass“ von 13-14 
Uhr, Hallenbad Stockerau, jeweils 
am Mittwoch, Termine: 13.5., 20.5. 
u. 27.5., Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at;

SPORTUNION STOCKERAU – 
BALL und KONDITION (Kinder 
und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf Sep-
tember!
Ballzwerge (5 Jahre): Dienstag, 15:15-
16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 7 Jahre): Dienstag, 16:00-
18:00, Volksschule West;
Basketball (10 – 13 Jahre): Freitag, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Mini-Volleys (8 – 9 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Volleyball (U13 – U17): Dienstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Volleyball PLUS* (U13 – U17): Dienstag, 
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1 und 
Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gymnasium, 
Halle 1; Mail: stockerau@sportunion.
at, Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!! (* zu-
sätzlich: einmaliger Leistungsbeitrag)

SPORTUNION STOCKERAU – BODEN 
und GERÄTTURNEN (Kinder und 
Jugendliche),
Altersangaben Stichtag September!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mi, 17:00-
18:15, Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 – 9 Jahre): Mi, 17:00-
18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 13 Jahre): Mi, 17:00-
18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turn 10* (7-9 Jahre): Mittwoch, 18:30 
– 20:00 Uhr, Gymnasium, Halle 3 und 
Freitag, 17:00 – 19:00  Uhr, Gym-
nasium, Halle 1; Mail: stockerau@
sportunion.at, Web: http://stockerau.
sportunion.at, 0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!! (* 
zusätzlich: einmaliger Leistungsbei-
trag)

SPORTUNION STOCKERAU – 
ERLEBNISTURNEN (Kinder 
und Jugendliche),
Altersangaben Stichtag September!
Stöpselturnen (1 – 2,5 Jahre): Dienstag, 
17:00-18:00 (Gr. I), 
Mittwoch 17:00-18:00 (Gr. II), 
VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): 

Dienstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): 
Montag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre): 
Dienstag, 17:00-18:00, Gymnasium, 
Halle 3; Mut tut gut (7 – 9 Jahre): 
Donnerstag, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park (10 – 13 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Action Factory  I (12- 16 Jahre): Mitt-
woch, 20:00-21:00,  Gymnasium, Halle 
1; Action Factory II (ab 17 Jahren): 
Mittwoch, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – FIT IS A 
HIT (Einsteigersport für Sie & Ihn),
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, Gym-
nasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 
Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at, 0676/48 
69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – 
Nutzung des gesamten Sportpro-
gramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
LEBENSFREUDE A LA CARTE 
(Sporteinheiten 55+),
Fit durch Bewegung: 
Montag, 08:00-09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 
09:15-10:15, Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: 
Montag, 10:30-11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: 
Freitag, 09:00-10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: 
Montag, 18:00-19:00, Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at, 0676/48 
69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – 
Nutzung des gesamten Sportpro-
gramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
POWER & FUN (Sie & Er),
Basketball Hobby: Samstag, 17:00-
19:00, Volksschule West;
Bewegungsmix/Relax: Donnerstag, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 1;
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You (auch Anfänger 
willkommen!): Dienstag, 19:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Donners-
tag, 20:00-22:00, Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker (Meister-
schaftbetrieb): Mittwoch, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 2;

Sie & Er Gym: Donnerstag, 
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
SEKTION SPORTAEROBIC
(Kinder und Jugendliche)
Altersangaben Stichtag September!
Aerobicflöhe (6-9 Jahre): Montag 
(Gymnasium) und Mittwoch (VS West), 
17:00-18:00;
Sportaerobic I (ab ca. ab 10 Jahren): 
Montag (18:00-19:30) und Mittwoch 
(18:15 - 19:45), Gymnasium;
Sportaerobic II (ab ca. 12 Jahren): 
Montag (18:00-20:00) und Mittwoch 
(18:15 - 20:00), Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 Jahren): Mittwoch, 
18:30-19:30, VS Wondrak; 
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna 
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at
Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sektions-
beitrag Sportaerobic) – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
TANZ UND MUSIK 
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben Stichtag September!
Musikstöpsel (2 – 3 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 5 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 7 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 9 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance I (10 – 11 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance II (12 – 13 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
VITAL-AKTIV-TREFF, 
„Balance in jeder Lebenslage“, 
für jedermann/jederfrau Treffpunkt: 
13.30 Uhr, BRG Stockerau (Unter den 
Linden 16, Turnsaal), Anmeldung: Ruth 
Lautner 0664/4555359 oder http://sto-
ckerau.sportunion.at

STRESS-LESS STUDIO, 
Hatha Yoga: jeden Mi von 17-18.15 
Uhr und von 18.30-19.45 Uhr, jeden Fr 
von 14-15.15 Uhr, jeden Sa von 8.30-
9.45 Uhr, Einstieg jederzeit möglich, 
Stockerau, Ludwig Laabstr. 5, Info u. 
Anmeldung: Michtner 0676/3005598, 
office@stress-less.at, 
www.stress-less.at

TAEKWONDO KUMGANG, 
Info und Anmeldung bei Martin 
Beranek 0664/4432726, 
www.kumgang-stockerau.at, 
office@kumgang-stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU, 
Das Gesundheitsvergnügen, Kursort: 
Meditationsraum der Pfarrkirche, je-
den Mi um 19 Uhr, Info: 0664/73513120, 
www.itcca.at (Siehe Inserat)

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/Gewer-
behof, www.tratelier.at;
Offener Künstlerstammtisch: 2. u. 4. Mi 
im Monat um 19 Uhr;
Spielestammtisch: jeden 2. Mi u. 4. Do 
im Monat um 19 Uhr;
Frühstück & Ausstellung: jeden 3. 
Sonntag im Monat;
Open House-Die Bunte Begegnungs-
party: jeden 3. Sa im Monat;
Afrikanisches Trommeln: jeden Don-
nerstag von 17.30-19 Uhr;

UKULELEKURS, 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Gruppen oder Einzelunterricht, Info: 
0680/119 2648 Hr. Holger Windt

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle, http://uttc-stockerau.
at; Training für Kinder/Jugend: Mo und 
Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di und Fr 
von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, 
Anmeldungen für: Deutsch- und Eng-
lischkurse 0676/6774992, Spanisch- 
und Französischkurse 0681/10853580, 
alle anderen Sprachen 02266/71473, 
Schwimmkurse 02266/66006, Tanz 
und Workshops 0664/73669034, alle 
übrigen Kurse 02266/68122;
Tango Argentiono 1+2: 16.5. u. 17.5.;
Computer-Kurs Texte, Einladungen, 
Aufstellungen,…: 5.,12.,19., u. 26.5 
sowie 2.6.

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Wiener Straße 17, Anmeldung und Info: 
02266/62269, info@vhs-stockerau.at;

YOGA HATHA, 
Mi 19 Uhr, Stockerau, Feldgasse 
10/4/1, Studio „PilatesYogaZeit“, Ein-
stieg ist jederzeit möglich! Nur mit 
Voranmeldung! Schnupperstunde: € 
10,-. Info: 0664/344 13 48  Erni Gold, E-
Mail: margarita.pilates@gmx.at, www.
pilateszeit.com

YOGA ASHTANGA, 
Di, Do 17.30, 19.15 Uhr, 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1, 
Studio „PilatesYoga Zeit“, 
Einstieg ist jederzeit möglich! Schnup-
perstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu, 
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 
Individuelle Betreuung bei allen gän-
gigen Techniken, € 10,-/Stunde und 
Person in einer 4-Personengruppe, 
Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 
02266/62865, f.sovis@aon.at
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In passendem Ambiente 
präsentierte sich das Z2000 

bei frühlingshaften Tempe­
raturen zum diesjährigen 
"Frühlingsball" der Feuer­
wehr Stockerau. Die Bal­
leröffnung folgte durch ein 
Damen- und Herrenkomitee 
der "Tanzschule Frank" zu 
den Klängen der Fächerpolo­
naise des Komponisten Carl 
Michael Ziehrer. 
Der Kommandant der Feuer­
wehr Stockerau Wilfried Kargl 
konnte in seiner Ansprache 
unter den Ballbesuchern 
zahlreiche Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft begrü­
ßen. Den Bürgermeister der 

Stadt Stockerau Helmut Laab, 
Vizebürgermeisterin Susanne 
Hermanek, sowie zahlreiche 
Stadt- und Gemeinderäte 
der Stadt Stockerau; aus dem 
Feuerwehrwesen den Bezirks­
feuerwehrkommandanten 
Friedrich Zeitlberger, Adolf 
Huber vom Abschnittskom­
mando Stockerau und Ehren­
landesfeuerwehrrat Heinrich 
Bauer. Auch viele Kameraden 
der umliegenden Feuerweh­
ren sowie eine Abordnung 
des Roten Kreuzes Stockerau 
wurden gesehen.
Tolle Sachpreise gab es bei 
der Tombola zu gewinnen 
und mit einer Sekt-, Wein- 

und Bierbar wurde den Gäs­
ten einiges geboten. Sehens­
wert auch die während des 
Abends gebotenen "show 
acts" durch Amateuertänzer 
der S-Klasse und einer Qua­
drille welche gemeinsam mit 
den Ballbesuchern unter der 
Anleitung von Thomas Frank 
"Tanzschule Frank" erfolgte. 
Bei guter Stimmung ging der 

Ball noch bis in die frühen 
Morgenstunden. 
Die Feuerwehr Stockerau 
bedankt sich bei den Ball­
gästen für den zahlreichen 
Besuch, bei der Tanzschule 
Frank für die hervorragen­
de Zusammenarbeit und bei 
allen, die in irgendeiner Wei­
se zu dem erfolgreichen Ball­
abend beigetragen haben. 

Am 26. März waren im Früh­
verkehr am Autobahnkno­
ten Stockerau Nord/Horner 
Strasse  die Lenker zweier 
Fahrzeuge zusammengesto­
ßen. Die Unfallstelle wurde 
abgesichert, die Fahrzeuge 
durch die Feuerwehr gebor­
gen und abtransportiert, 
ausgelaufene Flüssigkeiten 
mussten gebunden und die 
Unfallstelle gereinigt wer­
den.
Am 9. April erlitt der Lenker 
eines PKW mit seinem Fahr­
zeug in der Eduard Rösch 
Straße einen Verkehrsunfall. 
Das Fahrzeug wurde durch 
die Feuerwehr geborgen 
und abtransportiert. 
Zu einem besonders schwe­
ren Verkehrsunfall kam es 
am 20. April am Nachmit­
tag zwischen Stockerau und 

Sierndorf. Der Lenker eines 
PKW war mit seinem Fahr­
zeug von Stockerau in Rich­
tung Sierndorf unterwegs, 
als er von der Fahrbahn 
abkam und am Straßenrand 
gegen einen Baum prallte. 
Der Lenker war im Fahr­
zeugwrack eingeklemmt 
und musste mittels hydrau­
lischem Rettungssatz befreit 
werden. Für den Mann kam 
jede Hilfe zu spät, der Not­
arzt konnte leider nur mehr 
den Tod feststellen.

Feuerwehrball 2015

Verkehrsunfälle

Am 31. März hatten sich 
durch den starken Wind 
auf der Horner Straße zwei 
nebeneinander stehende 
Bäume ineinander verkeilt. 
Ein Baum wurde dabei ent­
wurzelt. Die Bäume wurden 
gesichert und mussten in 
weiterer Folge kontrolliert zu 
Fall gebracht werden.  
Am darauffolgenden Tag 
musste eine Plane, die sich 
an einem Dachvorsprung 
verfangen hatte, mittels 
Drehleiter entfernt werden.

Am 2. April musste ein durch 
den Sturm umgestürzter 
Baum in der Dr. Fuchs-Gas­
se, der sich zwischen einem 
Gartenzaun und einer Later­
ne verfangen hatte, mittels 
Kranfahrzeug gesichert 
abgelegt werden.
In der Wiener Straße musste 
ein durch den Sturm ent­
wurzelter Baum, der auf ein 
Haus zu stürzen drohte, mit­
tels Teleskoplader gesichert 
abgelegt werden.

Sturmtief „Niklas“ 
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Flurreinigung Unterzögersdorf

Am Samstag, den 11.04.2015 
haben sich zahlreiche 

Unterzögersdorfer(innen) 
getroffen und den Müll vom 
Straßenrand im gesamten 
Ortsgebiet eingesammelt.
Im Anschluss an die Flurreini­
gung hat der Organisator und 
Ortsvorsteher Richard Hödl 
zur Jause ins Feuerwehrhaus 
geladen.
Er hat ein großes Dankeschön 
an alle freiwilligen Helfer, 

besonders auch an die vielen 
Kinder gerichtet und an den 
Feuerwehrkommandanten 
Thomas Gschoßmann für 
die Zurverfügungstellung des 
Feuerwehrhauses.
Die kostenlose Müllabfuhr 
übernahm die Firma Wein­
linger und die Entsorgung die 
Stadtgemeinde Stockerau.
Am Foto ist nur mehr ein klei­
ner Teil der „Müllsammel­
truppe“ zu sehen

vlnr: Josef Bauer, 
Manfred Culik, 
Stefan Unter-
leuthner, Sabine 
Caner, Karl Wein-
linger, Erna Wein-
linger, Karl Wein-
linger, Elisabeth 
Hödl, Thomas 
Gschoßmann, 
Richard Hödl
Kinder: Saime und 
Cennet Caner, 
Karli Weinlinger, 
Marcell Hödl, 
Hagen Seifert und 
Raphael Hödl

Am 21. April besuchte die 3A der Volksschule Wondrak mit Frau Lehrerin Del Caro den Bürgermeister 
Helmut Laab im Rathaus. Sehr beeindruckt waren die jungen Besucherinnen und Besucher vom Fundamt, 
wo es allerlei Fundgegenstände zu sehen gab
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Klarer Erfolg und hauchdünne Niederlage bei den ersten 
Heimkämpfen der WKG THOMS.solutions

Mit einer Doppelveran­
staltung präsentierte 

sich die aus dem FAC Gitti-
City Stockerau und dem HSV 
Langenlebarn gebildete WKG 
THOMS.solutions erstmals 
vor eigenem Publikum. Und 
sowohl das Damen-Team als 
auch die Nachwuchs-Mann­
schaft zeigten dabei neue Sai­
sonbestleistungen, was aber 
nicht gleichermaßen belohnt 
wurde…
Sie haben alles richtig gemacht. 
Konzentriertes Arbeiten an 
der Hantel, kaum Fehlversu­
che, kluge Steigerungen und 
schließlich Leistungen auf 
persönlichem Rekordniveau 
(Dagmar Jedinger zeigte erst­
mals 56 kg Reißen und die 
stärkste Athletin der Konkur­
renz, Franziska Rath, neue 
75 kg Reißen) – doch das half 
unseren Mädels alles nichts. 
In einem hochspannenden 
Fotofinish sicherten sich die 
Gegner der WKG Leopoldau/
Wolkersdorf erst mit dem vor­
letzten Versuch einen denkbar 
knappen Sieg um 7,54 Punk­
te. Die berühmte Nasenspitze 
sozusagen.
Bezeichnend für das Aufstre­
ben des Damen-Gewichthe­
bens, dass auch der Gegner 
mit zwei starken Frauen antrat 
und gerade die Leistungen 
dieser beiden den Erfolg der 
WKG Leopoldau/Wolkers­
dorf erst möglich machten. 
Für uns bleibt mit der neuen 
Jahresbestmarke von 1.271,94 
Mannschaftspunkten aber 

noch alles offen in der Liga. 
Die Saison dauert noch lange, 
die Athletinnen haben noch 
viel Entwicklungspotenzial 
und auch im Meisterschafts­
betrieb gilt das Sprichwort 
„Man sieht sich immer zwei­
mal im Leben!“ 

WKG THOMS.solutions III: 
WKG Leopoldau/Wolkers­
dorf II  0 : 1
(1.271,94 : 1.279,48 Punkte)

Ergebnisse WKG THOMS.
solutions III:
Franziska Rath – 75 kg Reißen 
/ 95 kg Stoßen / 170 kg Zwei­
kampf / 288,77 Punkte
Alexandra Tichy – 70 / 88 / 158 
/ 269,17
Anna Zizlavsky – 52 / 71 / 123 
/ 255,67
Roberta Rogy – 58 / 68 / 126 / 
235,43
Dagmar Jedinger – 56 / 67 / 
123 / 222,90
Im zweiten Wettkampf des 
Abends waren die Kräftever­
hältnisse eindeutiger verteilt. 
Und unsere Nachwuchs-Riege 
mit einem Durchschnittsalter 
von 16 Jahren und 2 Monaten 
präsentierte sich dabei so, wie 
es die Zuseher gerne sehen: 
entfesselt!
Marcel Pöttinger mit drei neu­
en Bestmarken und erstmals 
290,69 Punkten (er war auch 
der punktestärkste Athlet des 
gesamten Tages), Mario Pöt­
tinger mit meilensteinartigen 
100 kg Reißen und 286,02 
Punkten, Max Moldaschl mit 

frischen 105 kg Stoßen und 
255,98 Punkten, Roman Stein­
brecher mit neuen 252,43 
Punkten und Matthias Gregor, 
der nur ganz knapp an der per­
sönlichen Stoßbestmarke von 
76 kg scheiterte – mit diesen 
Leistungsexplosionen konnte 
das Team seine Mannschafts­
leistung um 40 Punkte auf 

1.322,02 steigern, mit denen 
sie sogar in der Nationalliga 
konkurrenzfähig wären.
Mit einem klaren 4 : 0 gegen 
die engagierten Männer von 
KSK Eiche Wien eroberten sie 
auch die alleinige Tabellen­
führung in der Regionalliga 1. 
Und schon in drei Wochen, 
am 9. Mai, geht es darum, die­
se im nächsten Heimkampf 
gegen den UAK Waldviertel zu 
verteidigen. Auch an diesem 
Tag veranstaltet die Gitti-City 
Stockerau eine Doppelveran­
staltung. Höhepunkt wird das 
Auftreten unseres Bundesliga-
Teams mit EM-Starter und 
Lokalmatador Philipp Forster 
gegen die Favoriten des SK 
Vöest Linz sein. 

Die erfolgreiche Damenmann-
schaft, die eine hauchdünne Nie-
derlage hinnehmen mußte! Pat-
ricia Bernhaupt, Franziska Rath, 
Anna Zizlavsky, Roberta Rogy, 
Dagmar Jedinger

Die siegreiche 2. Mannschaft – mit 
einem Durchschnittsalter von 16 
Jahren und 2 Monaten – mit ihren 
Trainern und Betreuern Andreas 
Leister, Stefan Weindl und Jür-
gen Pikola. Die Athleten:  Marcel 
Pöttinger, Mario Pöttinger, Roman 
Steinbrecher, Max Moldaschl und 
Matthias Gregor
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Sport & Kultur, Gesund-
heit & Teamgeist sind 
wichtige Eckpfeiler die-
ses Projektes.

Die Gitti-City Stockerau in 
Kooperation mit der Stadtge­
meinde Stockerau veranstal­
tet heuer bereits zum zweiten 
Mal die Benefizveranstaltung 
„Kinder für Kinder“.
Die Idee, die von Karina 
Scheidl und Bürgermeister 
Laab geboren wurde ist die, 
dass einerseits die Kinder ihr 
Erlerntes präsentieren kön­
nen und andererseits eine 
Plattform geboten wird, die 
insbesondere jungen Künst­
lern die Chance gibt, vor Pub­
likum aufzutreten. Junge Sto­
ckerauer Künstler sowie Stu­
dentInnen des Konservatori­
ums der Stadt Wien werden 
bei dieser Show unter Beweis 
stellen, wie künstlerisch enga­
giert unsere Region ist.

Wöchentlich werden in 
der Gitti-City mit dem 
Bewegungsprogramm 
„BAMSEPTA“ rund 150 
Kinder und Jugendliche 
betreut.

„BAMSEPTA“ – dieses Ange­
bot wurde bereits im Jahr 1998 
im Rahmen des Projekts

„Gesunde Gemeinde Spillern“ 
von Brigitte Scheidl ins Leben 
gerufen und seit der Grün­
dung des Fitaktivclubs Gitti-
City Stockerau eben dort wei­
tergeführt.
„BAMSEPTA“ ist eine 
Mischung aus B allett, A ero­
bic, M usik, S pass, E rfolg, 
P ower (Kraft), T anz, T urnen 
und A krobatik.
Übungsziel in diesen einmal 
wöchentlich stattfindenden 
Kinderbewegungseinheiten ist 
die altersadäquate Schulung 
aller sportmotorischen Grund­
eigenschaften und vor allem 
das Vermitteln von Freude an 
der Bewegung. Aus diesem 
Bewegungsprogramm kris­
tallisieren sich immer wieder 
aber auch sportliche Talente 
heraus. So werden Kinder aus 
diesem Bewegungsprogramm 
heuer auch an Wettkämpfen 
in der Rhythmischen Gymnas­
tik und in der Sportaerobic an 
den Start gehen.
Die Belohnung dafür, regel­
mäßig fleißig und konse­
quent, in diesem Fall sport­
lich zu arbeiten, ist der Erfolg. 
Der Erfolg, etwas geschafft 
zu haben, etwas geleistet zu 
haben, und der Erfolg über 
den aufgebrachten Mut, das 
auch vor Publikum, in einer 
Gemeinschaft, zu präsentie­
ren.

In Form eines etwas ande­
rem Bühnenspektakels – 
unter dem Motto „Best Of 
Music“ – werden die Kinder 
und Jugendlichen sowie 
KünstlerInnen und teilneh­
mende Institutionen, sei es 
sportlich, schauspielerisch, 
musikalisch, gesanglich und 

künstlerisch, Ihre Beiträge 
leisten.
Sportliche Bewegung und 
sinnvolle kreative Freizeit­
gestaltung sind wesentliche 
Pfeiler für heranwachsende 
junge Menschen. 
Kinder und Jugendliche sind 
die Zukunft von morgen!
Da immer mehr Mangeler­
scheinungen an sportlicher 
Aktivität, Bildung und sozi­
alem Verhalten deutlich 
erkennbar sind, wollen wir 
eine Plattform bieten, um 
Aktivität, soziales Verhalten, 
Sportgeist, Kreativität und 
Teamgeist auszuleben, bzw. 
zu entfalten. 
Wir wollen mit diesem Pro­
jekt den Kindern S.M.A.R.T.E. 
(S – sinnvoll, M – messbar, 
A – attraktiv, R – realistisch, 
T – terminiert, E – erreichbar) 
Ziele setzen, um einen nach­
haltigen Erfolg zu gewähr­
leisten. 

„Kinder für Kinder“ – „Best of Music“
Tolle Bühnenshow im Z2000 mit rund 200 Aktiven
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15 JAHRE CATS 
„Gesunde Gemeinde Spillern“

Mit dem Gesundheits­
projekt „Gesunde 

Gemeinde Spillern“ – „vom 
Turnsaal auf die Bühne“ in 
Kooperation mit der Markt­
gemeinde Spillern, dem 
damaligen Bürgermeister 
Dr. Karl Sablik und der in 
Spillern ansässigen Ärztin 
Frau Dr. Gabriela Fidler 
Straka, war es die Premiere 
eines, wie sich nach 15 Jah­
ren beweist, nachhaltigen 
Bühnenprojektes. Erstmals 
wurde mit diesem Gesund­
heitsprojekt eine Show die­
ser Art auf die Bühne des 
Z2000 gezaubert.
Die meisten, heute im 
Erwachsenenalter befind­
lichen, damaligen Akteure 
sind dem Sport - Breiten-, 
Gesundheits- und Fit­

nessport treu geblieben. 
Nach den großen Erfolgen 
2000 „Cats“, 2001 „Kids 
Gala“, 2002 „Sport & Fit­
ness Show“, 2002 „Licht ins 
Dunkel- Christmas Gala“, 
2011 mit den Aufführungen 
des Musicals „König der 
Löwen“ und 2012 „F&ME 
– Film& Musical Enter­
tainment“, 2014 „Kinder 
für Kinder“  hat sich auch 
dieses Jahr die Gitti-City 
Stockerau mit dem Bewe­
gungsprogramm BAMSEP­
TA ein neues Ziel gesetzt. 

Die Veranstaltung findet 
am Samstag, 30. Mai 2015 
im Stockerauer Z 2000 statt.
Beginn: 19:00 Uhr
Karten sind im Kulturamt 
Stockerau erhältlich!

Schlussbild der „Kinder für Kin-
der“ Veranstaltung von 2014

Die Jüngsten (Kindergartenalter) werden mit dem Andreas Gab-
alier Hit „I sing a Liad für Di“ die Z-Bühne rocken!
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Stockerauer Rathaus Open Air   12.-14.06.15
Freitag, 12. Juni 2015
Das Mega Open Air - Jürgen Drews und Die Jungen Zillertaler Live

Jürgen Drews
Der 1945 geborene Berliner ist am 12.06.2015 der große Stargast beim Stockerauer Rathaus 
Open Air. Gemeinsam mit den jungen Zillertalern wird Onkel Jürgen den Stockerauer Rathaus-
platz zur Partyzone erklären.
Seine Ausstrahlung basiert auf seiner Selbsteinschätzung. Denn „Onkel Jürgen“ nimmt sich 
selbst nicht so ernst und ist immer für einen Spaß zu haben. Nur wenige halten sich wie er 
über Jahrzehnte an der Spitze. Warum er? Sie spüren es bei jedem seiner Auftritte souverän, 
professionell, schlagfertig und unterhaltsam.

Die jungen Zillertaler
300% JUZI … … sind 3 x 100% Pole-Position bei der großen Alpen-Punk-Party!
Man braucht da gar nix zu verharmlosen. Es ist wie es ist: Treten „Die jungen Ziller-
taler“ auf, dann brennt die Wiese, die Hütte dazu und der Gletscher schmilzt ganz 
ohne Klimawandel. 20 Jahre fahren die drei Freunde nun schon Volllast und nein, 
daran wird sich auch die nächsten zwei Jahrzehnte nichts ändern!
Karten um nur € 25,- am Kulturamt, Volksbank Donau-Weinland oder unter www.oeticket.com erhältlich.
Kinder ab 12 Jahre € 10,- darunter kostenlos! Kombitickets für Freitag und Samstag um nur € 30,- / Kinder € 20,-

Samstag, 13. Juni 2015
Die Stockerauer Show & Party Nacht - Die größten Hits mit mehr als 200 Akteuren 
Bei der 1. Stockerauer Show & Party Nacht“, unter der Lei-
tung von Karina Scheidl/Gitti City, präsentieren die Show-
gruppen der Gitti-City, Sänger, Sängerinnen sowie Vereine 
und Institutionen aus dem Bezirk Korneuburg gemeinsam 
mit den Gewinnern des Bezirksblättercastings, Stockerau einen unvergesslichen Abend!
Über 200 Akteure feiern in einer einzigartigen Form vor dem Stockerauer Rathaus eine unvergessliche Sommer-
nacht. Denn am 13. Juni 2015 stehen Gemeinschaft, Spaß und Party für die Mitwirkenden und Besucher der 1. 
Stockerauer SHOW&PARTY Nacht am Programm.
Ab 20:30 Uhr präsentieren mehr als 200 Akteure sportliche, musikalische und gesangliche Showacts unter dem 
Motto „Best of Music“. Im Anschluss wird der Abend mit DJ zur Partynacht.
Karten um nur € 12,- am Kulturamt, Volksbank Donau-Weinland oder unter www.oeticket.com erhältlich.
Kinder unter 10 Jahre kostenlos.

Sonntag, 14. Juni 2015
Vereins- & Familienfest mit Wirtschaftsflohmarkt
Das immer sehr beliebte Vereins- & Familienfest übersiedelt 2015 vom Stadion Alte Au 
auf den Rathausplatz. In gewohnter Form präsentieren Stockerauer Vereine sich und ihr 
Vereinsangebot. Mit tollen Aktivstationen und Bühnenprogramm ist wieder ein tolles 
Fest für Jung und Alt garantiert.

Stockerauer Wirtschaftsflohmarkt - Zum 1. Mal in Stockerau
Parallel zum Familienfest findet am Rathausplatz das größte Open Air Outlet Shopping 
statt. Tolle Angebote und Schnäppchen warten auf alle Besucher. Planen sie diesen Tag 
zum Shoppen und Stöbern ein und lassen sie sich vom Angebot der Stockerauer Unter-
nehmen überraschen.
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Zur Wahl stehen eine 2-, 
eine 3- oder eine 4-tägige 
geführte Pilgertour sowie 
eine 6-tägige geführte 
Gesamtbegehung des 
Jakobsweges Weinviertel:

• Vom Start zum Ziel „Den 
Frühling spüren“, 2. bis 7. 
Mai 2015 von Drasenhofen 
nach Krems | 6 Tage | Pilger­
begleiter Josef Weidner | EUR 
380,-, Gesamtwanderstrecke: 
ca. 153 km.
Den Jakobsweg Weinviertel 
gerade in der Frühlingszeit 
zu gehen, das Aufbrechen der 
Natur nach der Winterruhe 
und das langsame Erwachen 
der Pflanzen zu sehen, hat 
seinen eigenen Reiz. Zu Fuß 
unterwegs sein, die Natur 
mit allen Sinnen genießen, 
im Gehen auch bisweilen an 
die eigenen Grenzen stoßen, 

all das können Sie auf dem 
Jakobsweg Weinviertel erle­
ben.
• Schnupperpilgern 13. bis 
14. Juni 2015 von Nieder­
keuzstetten nach Stockerau | 
2 Tage | Pilgerbegleiterin Hel­
ga Gindl | EUR 85,-, Gesamt­
wanderstrecke: ca. 33 km.
Diese 2 Tages-Tour ist die 
ideale Reise, um „Pilgerluft“ 
zu schnuppern und danach 
mehr davon zu spüren und 
erleben zu wollen. Probieren 
Sie das Pilgern im Weinvier­
tel doch einfach einmal aus!

• Besinnliche Pilgerwande­
rung entlang der Weinberge 
24. bis 27. September 2015 
von Großrußbach nach 
Krems | 4 Tage | Pilgerbeglei­
ter Karl Hochfelsner | EUR 
265,-, Gesamtwanderstrecke: 
ca. 87 km.
„Die Seele nährt sich von 
dem, woran sie sich freut.“ 
(Hl. Augustinus) – Mit Leib 
und Seele unterwegs sein 
und sich Zeit nehmen. Ent­
decken Sie dabei die Einzig­
artigkeit des Jakobsweges im 
Weinviertel:

Romantische Hohlwege, 
Weingärten soweit das Auge 
reicht, aussichtsreiche Plätze 
und Anhöhen, die zum kur­
zen Verschnaufen und zum 
Genuss des Landschaftsrau­
mes Wagram einladen.
Die Pilgerwanderer werden 
dabei von zertifizierten Pil­
gerbegleitern geführt und 
betreut, Detailinformatio­
nen zu den Angeboten sind 
unter www.weinviertel.at/
jakobsweg-angebote abruf­
bar (Buchung und Informa­
tion: Weinviertel Tourismus 
GmbH, incoming@weinvier­
tel.at, +43 2552/3515)

Tipp: Als Einstimmung sen-
den wir Ihnen gerne unseren 
kostenlosen Informations-
folder zu.

Seit Anfang April können 
sich die Bewohnerinnen 

und Bewohner  über eine 
neue Seniorenbetreuerin im 
Pflegeheim der Stadt Sto­
ckerau freuen. Frau Mirjam 
Fischer Nilsson hat viele 
Jahre Erfahrung auf die­
sem Gebiet und bietet die 
verschiedensten Tagesak­
tivitäten, wie zum Beispiel 
Gedächtnistraining auf 

verschiedene Arten, Sitz­
tanzen oder Basteln und 
vieles mehr an. Nicht nur 
ihre jahrelange Berufserfah­
rung sondern vor allem ihre 
Freude am Beruf machen 
die vielfältigen Aktivitä­
ten für die Bewohnerinnen  
und Bewohner  zu einer 
abwechslungsreichen und 
freudvollen Tagesbeschäfti­
gung! 

Jakobsweg Weinviertel

Neue Seniorenbetreuung im 
Pflegeheim der Stadt Stockerau
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Die Tätigkeit im Kranken­
haus ist eine körperlich 

anstrengende und fordernde. 
Das betrifft das Pflegeperso­
nal, genauso wie Verwaltungs­
personal, aber natürlich auch 
die Ärzte und Ärztinnen. 
Frau Dr. Susanne Kargl-Gru­

ber ist als Betriebsärztin an 
beiden Klinikstandorten tätig: 
„Nach wie vor ist ein großer 
Belastungsfaktor das Heben 
und Tragen, aber auch das 
lange Stehen während Ope­
rationen, oder das Ausführen 
von Arbeiten in Zwangshal­

tungen. Unter diesen Voraus­
setzungen ist gut vorstellbar, 
dass viele Mitarbeiter unter 
Beschwerden von Seiten des 
Stütz- und Bewegungsappa­
rates leiden. Kreuzschmerzen 
und Kopfschmerzen sind da 
die häufigsten Symptome.“
Im Landesklinikum Korneu­
burg-Stockerau unterstützt die 
kollegiale Führung gemein­
sam mit der Personalvertre­
tung eine Vielzahl von Mög­
lichkeiten, die den Mitarbei­
tern zur Verfügung stehen um 
dem Körper Gutes zu tun. Es 
werden regelmäßige Pilates- 
und Wirbelsäulen-Trainings­
einheiten direkt vor Ort in den 
jeweiligen Krankenhäusern 
abgehalten. Auch gibt es eine 
Kooperation mit einem loka­
len Fitnesscenter und dabei 
die Möglichkeit  Jahreskar­
ten zu reduzierten Preisen zu 
beziehen.
„Mit all diesen Angeboten 
versucht die Klinikleitung den 
MitarbeiterInnen behilflich zu 
sein, den zum Teil nicht ent­
rinnbaren Belastungen einen 
Ausgleich entgegenzusetzen“, 
betont die Betriebsärztin.
In einem hoch komplexen 
Arbeitsbereich eines Kranken­
hauses gibt es zudem zahl­
reiche Faktoren, die bei nicht 
sachgerechtem Umgang, 
Gefahren für Mitarbeiter oder 
Patienten darstellen könnten. 

Zur Prävention möglicher 
Gefahrensituationen wie z.B. 
von Arbeitsunfällen werden 
verschiedene Maßnahmen 
gesetzt bzw. Prozesse erarbei­
tet, die diese Situationen zu 
verhindern wissen. 
Der Arbeitsschutz-Ausschuss 
ist hier eine wesentliche Ein­
richtung im Klinikum. Er 
besteht aus dem Arbeitge­
ber, der Sicherheitsfachkraft, 
dem Arbeitsmediziner, einer 
Sicherheitsvertrauensper­
son und einem Vertreter der 
zuständigen Belegschaftsorga­
ne. Die Aufgabe des Ausschus­
ses ist die Verbesserung der 
Sicherheit, des Gesundheits­
schutzes und der Arbeitsbe­
dingungen. 
Zusätzlich zu dieser Einrich­
tung werden bestehende 
MitarbeiterInnen laufend zu 
Fachexperten ausgebildet und 
das sogenannte Beauftrag­
tenwesen damit anhaltend 
ausgebaut. Experten wie z.B. 
Abfallbeauftragte, Brand­
schutzbeauftragte, Gefahren­
gutbeauftragte, Hygienefach­
kräfte, Laserschutzbeauftrag­
te, Qualitätsmanager, Riskma­
nager, Umweltmanagement­
beauftragte, Strahlenschutz­
beauftragte, uvm. sorgen 
dabei für einen reibungslosen 
Arbeitsalltag im Klinikum. 

Gesundes Klinikum
Bei der wöchentlichen Rückenfit-Einheit für MitarbeiterInnen wird durch 
kontrollierte Stärkung und Kräftigung der Bewegungsapparat für All-
tagsbelastungen gestärkt und durch ausreichende und gezielte Bewe-
gung das Wohlbefinden gesteigert

Stockerauer Pflanzen-Tauschbörse – 
für alle die Pflanzen lieben
Am Sonntag, dem 17. Mai 2015 zwischen 10 und 14 Uhr 
findet wieder die Stockerauer Pflanzentauschbörse vor dem 
Stockerauer Rathaus statt.

Die zum Tausch bestimmten 
Pflanzen werden am Stand 
abgegeben und man kann 
sich dafür andere Ableger 
mitnehmen. 
Für NeueinsteigerInnen gibt 
es die Möglichkeit gegen eine 
freiwillige Spende, zugunsten 
der Behindertenhilfe Ober­
rohrbach, mitzumachen.
Getauscht werden zum Bei­
spiel überzähliger Rittersporn, 
Ableger von Margeriten oder 
Saat von Wildstauden und 
Kräutern, Tomaten-, Kürbis-, 
Gurken- usw –Pflanzen.
Es wird empfohlen, Pflan­

zen und Sämereien für den 
Tausch mit dem deutschen 
oder botanischen Namen 
zu versehen. Die Pflanzen­
tauschbörse findet bei jedem 
Wetter statt.
Info: jahresuhr@gmail.com
Susanne Tattyrek
0650 798 41 94





WENN SIE MIT DRUCK
IM JOB NICHT
ZURECHTKOMMEN,
REDEN SIE MIT
EINEM PSYCHOLOGEN.
ODER REDEN SIE
MIT UNS.

www.boesmuel ler.at
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Die Bürgergemeinschaft 
FORUM ERNEUERBARE 
ENERGIE aus Stockerau 
veranstaltet wieder einen 
Info- und Diskussions­
abend am 27. Mai 2015 
um 19 Uhr im TRAtelier, 
Gewerbehof Stockerau, 
Zugang Sparkassaplatz 5.
Gratis- Informationen zum 
Thema erneuerbare Ener­
gie mit Schwerpunkt Pho­
tovoltaik.
Jede(r) kann sich informie­
ren und mitdiskutieren.
Infos auf Facebook „Forum 
Erneuerbare Energie Sto­
ckerau“ 

Fleißig wie die Bienen – die­
sen Ausspruch kennen wir 

sicher alle. Ob er allerdings 
auch der Wahrheit entspricht, 
kann jeder am 31. Mai 2015 
zwischen 14 und 18 Uhr beim 
Tag des offenen Bienenstocks 
selbst herausfinden. Dort öff­
net der Stockerauer Imker­
verein bei einem Imker an 
diesem Nachmittag seinen 
Garten für eine Informations­
veranstaltung rund um die 
Bienen und bietet nebenbei 
noch ein ansprechendes Pro­
gramm für die ganze Familie.
Die Biene gehört wohl zu den 
faszinierendsten Tieren und 
bietet immer wieder neue 
Facetten. Die Honigbienen, 
die man bei der Veranstaltung 
kennen lernen kann, arbei­
ten beispielsweise mit bis zu 
50.000 Individuen in einem 
Bienenstock zusammen und 
sind dort für das Sammeln 
der Pollen und des Honigs, 
aber auch für die Aufzucht 
der nächsten Generation 
zuständig. Dabei hat jede 
einzelne Biene im Stock ihre 
Aufgabe und trägt damit zum 
Erfolg des „Superorganismus 

Bienenstaat“ bei. Wer gern 
einmal einen Einblick in die 
Lebens- und Arbeitsweise der 
Bienen bekommen möchte, 
hat dazu am Tag des offenen 
Bienenstocks ausreichend 
Möglichkeiten. Neben ver­
schiedenen Angeboten wie 
der Verkostung von Honig 
und der Vorstellung anderer 
Bienenprodukte gibt es auch 
für die kleinsten Besucher 
ein schönes Programm. Vom 
Basteln von Rahmen bis hin 
zur Herstellung toller Dinge 
aus Wachs wird für die jungen 
Gäste viel geboten, so dass an 
diesem Nachmittag ein tolles 
Erlebnis für die ganze Familie 
garantiert ist. 
Wer Interesse daran hat die 
faszinierenden Bienen ein­

mal genau kennen zu lernen 
und den Weg von der Bestäu­
bung der Pflanzen bis hin 
zum Imkerei-Produkt verfol­
gen möchte, ist beim Tag des 
offenen Bienenstocks genau 
richtig. Im Gespräch mit den 
vor Ort anwesenden Imkern 
lässt sich viel über die nütz­
lichen Tiere lernen und auch 
die Verkostung des leckeren 
Honigs wird zu einem echten 
Highlight der Veranstaltung.

Tag des offenen Bienenstocks
Datum: 31. Mai 2015
Ort: 2000 Stockerau, Man­
hartstrasse 71-73
Bioimkerei vom Waschberg 
der Fam. Hödl
Zeit: 14 bis 18 Uhr

Thema 
Energiewende

Tag des offenen Bienenstocks –  
die wunderbare Welt der Honigbiene

Unsere Straßen

Geb.: 27.4.1909 in Wien
Gest.: 22.7.1982 in Wien
Die Dr. Karl Gladt-Straße führt von der Senninger-Straße zum 
Franz Dietz-Weg. Senatsrat Dr. Karl Gladt wurde an der Uni­
versität Wien 1934 zum Dr. phil. promoviert. Er diente im Krieg 
als Soldat und wurde 1945 Dolmetscher bei der 80. US-Infan­
teriedivision. Nach 1945 wurde er mit der Rückführung der in 
Niederösterreich geborgenen Druck- und Handschriften in die 
Wiener Stadtbibliothek beauftragt. Durch die Tätigkeit in der 
Wiener Stadtbibliothek brachte es Dr. Gladt bis zum Senatsrat. 
Die Straßenbenennung erfolgte, da sich Dr. Gladt große Ver­
dienste um die Schaffung des Internationalen Lenau-Archives 
erworben hat, das 1968 eröffnet wurde.
Die Straßenbenennung erfolgte am 13. Juni 1984.

Deshalb heißt sie…



UNSERE STADT

36  |  Mai 2015

 SERVICEDIENSTE

22.01.15, Molin Constanze, Dr. Fuchsgasse 14g

30.01.15, Kain Maximilian, Ludwig Laab-Straße 4 Haus 1

08.02.15, Navratil Anja, Donaulände Uferweg 16/1

17.02.15, Gaber Isabelle, Johann Schidlagasse 10/1/23

Geburten

Sterbefälle
27.03.2015 Höcht Magdalena 1931  

30.03.2015 Buchmayer Florian 1928  

02.04.2015 Bübl Karoline 1923  

04.04.2015 Handlos Werner 1954  

05.04.2015 Longin Helene 1923  

06.04.2015 Rokyta Herbert 1946  

11.04.2015 Eder Adelheid 1923  

11.04.2015 Bernard Renate 1931  

12.04.2015 Grapler Herbert 1944  

14.04.2015 Freudensprung Johanna 1925  

14.04.2015 Ruzicka Ernst 1944 

20.04.2015 Franz Binder 1970

Ehrungen
90. Geburtstag, Herr Friedrich Hähnel,  
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Herr Komm. Rat Koloman Hünner,  
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Maria Schmidl,  
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Herr Ludwig Edelmüller,  
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Dr. Sigilde Kösner,  
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Herr Franz Lehner, wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Hildegard Mayer, wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Monika Plattner, wh. in 2000 Stockerau

95. Geburtstag, Herr Georg Rötzer, wh. in 2000 Stockerau

100. Geburtstag, Frau Margaretha Otrevel,  
wh. in 2000 Stockerau

101. Geburtstag, Frau Leopoldine Kickinger,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Edith u. Heinz Bauer,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Christine u. Ernst Zinsberger,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Hannelore u. Josef Neumayr,  
wh. in 2000  Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Ingeborg u. Oskar Faller,  
wh. in 2000 Stockerau

1./2.: Dr. Gerda Winklbauer,  
Am Kellern 11,  
Tel. 02266/67707

3.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20, Tel. 
02266/65250

9.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

10.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

14.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373

16./17.: Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17,  

Tel. 02266/62208, 65270

23.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

24.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373

25.: Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17, Tel. 
02266/62208, 65270

30.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373

31.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

1.-4.: Zum göttlichen Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2

4.-11.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

11.-18.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

18.-25.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

25.-31.: Apotheke Schau-
mann, Hauptstraße 26

Apothekendienst

1./2./3.: Dr. Brigitte Klee-
dorfer-Glanz, Kirchberg am 
Wagram, Marktgasse 13,  
Tel. 02279/2255

9./10: Dr. Christian Malek, 
Ravelsbach, Bahnstraße 32, 
Tel. 02958/82457

14.: Dr. Ulrich Czink, Holla­
brunn, Bahnstraße 11,  
Tel. 02952/2196

16./17.: Dr. Elisabeth Jacoba-
Schubert, Leobendorf,  
Hans-Wilczek-Str. 1,  
Tel. 02262/66 544

23./24./25.: Dr. med. dent. 
Lach Florian, Ernstbrunn, 
Mistelbacher Straße 6,  
Tel. 02576/2261

30./31.: Dr. Renate Vinzenz, 
Korneuburg, Schubertstraße 
21, Tel. 02262/75 428

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso
Parkgasse 11, jedes Wochenende Notdienst:  
Tel. 02266/62268   

Mag. Martin Ruso 
Th.-Pampichler-Str. 38, jeden Samstag Ordination von  
9-11 Uhr, tägliche Erreichbarkeit von 0-24 Uhr unter der 
Notfallnummer: 0676/7239113 
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Glückwünsche zum  „90. Geburtstag“ von Herrn Friedrich Hähnel über-
bringt seitens der Stadtgemeinde Bgm. Helmut Laab

Fam. Edith u. Heinz Bauer feierte das Fest der „Goldenen Hochzeit“

Alles erdenklich Gute für Frau Maria Schmidl zum „90. Geburtstag“

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Herrn 
Komm.Rat. Koloman Hünner ein.

…  jene Eltern und Erziehungsberechtigten, die immer die 
Zufahrt zum Gymnasium blockieren und damit verhindern,  
dass ihre Kinder die Autobusse gefahrlos benützen können.

… jene Jugendlichen, die das Parkdeck als Treffpunkt ver­
wenden, dort Rennen veranstalten und ihren Mist und leere 
Flaschen herumliegen lassen. 

… jene Person, die abermals eine Grüncontainer-Auffahrts­
rampe in der Gutenberggasse entwendet hat.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jenen ehrlichen Finder, der eine Gürteltasche mit 
Smartphone und Schlüssel, die ein Läufer verloren hatte, 
in der Friedhofsverwaltung abgegeben hat, die den Besit­
zer über den Fund informierte. Da man den Namen des 
Finders nicht ausfindig machen konnte, hat der Besitzer 
ein Spende von € 100,- an das SOS-Kinderdorf überwiesen.

… jenen hilfsbereiten jungen Mann, der am Freitag, 
17.4.2015 bei der Kreuzung Eduard-Rösch-Straße/Wei­
neckgasse einer mit dem Fahrrad gestürzten Dame sofort 
zu Hilfe geeilt ist und sie äußerst professionell erstversorgt 
hat.

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, 
INTERNET-SURFEN
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 
1. Hof rechts), Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, 
Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, Samstag: 
8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-12 
Uhr und 12.45-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal­
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te­
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er­
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/695-5400, 
Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegen-
schaftsverwaltungs- und Verwertungs-
gesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:  Montag 
bis Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 19. Mai 2015

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor­
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr, 
Termin: 18. Mai 2015

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	-	-	-  
Dienstag:	-	-    	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	-	  17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Freitag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Samstag:	-	-	     9 bis 21 Uhr
Sonntag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
Feiertag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
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ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: 9. Mai 2015  –  
Dr. Reinhart Kolarz

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr,
Termin: 7. Mai 2015

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

���HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge­
sundheits- und Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach­
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
�Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur Verfügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag 
von 9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. Tel. 
0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach­
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano­
nym. Öffnungszeit: Di von 17-19.30 Uhr, 
Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 
0699/17148464, 0699/10991864

�FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
�Beratung und Information bei psychi­
schen, sozialen und rechtlichen Anlie­
gen. Beratung und Training für Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr, Termine nach Ver­
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be­
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits­
suche und individuellen Problemstel­
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, 
www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, 
Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16-17 
Uhr, Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
�Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu­
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
Kochplatz 7-9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er­
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-100, 
www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf� Tel. 112

Feuerwehr� Tel. 122

Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6� Tel. 641 80

Rettung� Tel. 144

Rotes Kreuz,  
Landstraße 20� Tel. 622 44

Ärztenotruf� Tel. 141

Polizei� Tel. 133

Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3� Tel. 059 133–3249

Strom� Tel. 658 30

Gas� Tel. 128

Wasser� Tel. 0664 / 313 65 76  

ARBÖ Notruf� Tel. 123

ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau� Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF 
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 13.03.-10.04.2015  
wurden folgende Gegenstände ge­
funden:  
1 Ausweis, 1 Brille, 2 Schlüssel / 
Schlüsselanhänger, 4 Schmuck­
gegenstände
Auskunft: Fundamt/Meldeamt,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Patrick Lipnik 
02266 / 695-1803, 

Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
m.riedler@stockerau.gv.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11



OPEN AIR

Das „Mega Open Air“:
Die Jungen Zillertaler 
& JÜRGEN DREWS Live

Kartenvorverkauf: Kulturamt Stockerau, Volksbank Donau-Weinland & www.oeticket.com

Freitag:     JUZI & Jürgen Drews    Erwachsene € 25,-  / Kinder bis 11 Jahre € 10,- 
Samstag:  Stockerauer Show&Party Nacht  Erwachsene € 12,- / Kinder bis 9 Jahre frei 
         Kombiticket Fr. & Sa.   Erwachsene € 30,- / Kinder ab 12 Jahre € 20,-
Sonntag:  EINTRITT FREI

Fr. 12.06.2015

So.14.06.2015

mit 1. Wirtschaftsflohmarkt
von 10 - 17 Uhr

Rathausplatz Stockerau

Das große

Vereins- & Familienfest

über 200 
Akteure

live on sta
ge

Sa.13.06.2015

Rathaus

700 Sitzmöglichkeiten an allen 3 Tagen


